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Ablösung des Gesamtplans Natur und Heimatschutz

Mit dem III. Nachtragsgesetz zum Baugesetz wurde das Instrument der Gesamtpläne 
gestrichen mit folgender Schlussbestimmung: «Der vom Grossen Rat am 27. Septem-
ber 1989 erlassene Gesamtplan Natur- und Heimatschutz behält seine Gültigkeit bis 
zur allfälligen Ablösung durch den Richtplan.»

Der Richtplan führt jene Schutzgebiete auf, welche aus kantonaler Sicht besonders 
wertvoll sind. Bei diesen als Vorranggebiete Natur und Landschaft bezeichneten Ge-
bieten handelt es sich einerseits um besonders wertvolle Lebensräume für Tiere und 
Pflanzen, andererseits um Landschaften, welche sich durch ihre Ursprünglichkeit, 
Vielfalt und Schönheit oder durch ihre erdgeschichtliche Bedeutung auszeichnen. 
Ein grosser Teil dieser Objekte ist gleichzeitig durch den Bund als von nationaler Be-
deutung bezeichnet worden.

Mit der Bezeichnung dieser Gebiete im Richtplan und der Formulierung von spe-
zifischen Schutzzielen für die einzelnen Kategorien werden die gesetzlichen Be-
stimmungen des Baugesetzes, der Naturschutzverordnung und des Natur- und Hei-
matschutzgesetzes örtlich konkretisiert. Gleichzeitig werden Rahmenbedingungen 
für die räumliche Entwicklung gesetzt und für die Beurteilung allfälliger Eingriffe 
vorgegeben. Die Beseitigung oder Beeinträchtigung von Vorranggebieten Natur und 
Landschaft darf nur bewilligt werden, wenn sich ein gewichtiges, das Interesse an 
der Erhaltung überwiegendes Bedürfnis nachweisen lässt (BauG Art. 98 Abs. 2). Den 
im Richtplan konkretisierten Schutzzielen muss dabei ein gewichtiges Bedürfnis von 
ebenfalls kantonaler Bedeutung gegenüber stehen. Der Schutz der nationalen Ob-
jekte richtet sich zudem nach den entsprechenden Inventarverordnungen.

Vorranggebiete Natur und Landschaft

Kennzeichnung

Beschreibung
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Aktualisierung und Ergänzung

Bei der Überführung in den Richtplan werden die weiterhin aktuellen Inhalte des 
Gesamtplans übernommen sowie – wo nötig – aktualisiert und ergänzt. Die bisheri-
gen Kategorien Naturschutzgebiete, Lebensraum Kerngebiete, Lebensraum Schonge-
biete und Landschaftsschutzgebiete werden beibehalten. Die Kategorie Lebensraum 
Gewässer wird ergänzt mit Auengebieten.

Die Ablösung der Kategorien des Gesamtplans im Bereich Heimatschutz (Ortsbild-
schutzgebiete, Kulturobjekte) erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im Rahmen des 
Koordinationsblattes Schützenswerte Ortsbilder. Kulturlandschaftsschutzgebiete wer-
den im Koordinationsblatt Landschaftsprägende Bauten behandelt.

 Naturschutzgebiete

Naturschutzgebiete sind meist relativ kleinflächige Lebensstätten von charakteristi-
schen Pflanzen- und Tiergemeinschaften, die einen umfassenden Schutz erfordern. 
Als Naturschutzgebiete sind im Richtplan folgende Objekttypen von kantonaler  
(= nationaler und regionaler) Bedeutung bezeichnet:
•  Hoch- und Flachmoore
•  Amphibienlaichgebiete
•  Trockenwiesen und -weiden (gemäss Kartierung 1996–1998)
•  Übrige Naturschutzgebiete gemäss Inventar Gesamtplan 1987

Abgesehen von Pflegemassnahmen, die dem Schutzziel dienen (Schnitt von Streu- 
und Trockenwiesen; Entbuschung etc.) sollen hier keine menschlichen Einwirkungen 
stattfinden. Für Objekte von nationaler Bedeutung richtet sich das Schutzziel zusätz-
lich nach den Bestimmungen in den entsprechenden Inventarverordnungen. Eine 
Objektliste findet sich im Anhang. Über die aufgelisteten Objekte hinaus sorgen die 
Gemeinden für den Schutz der Naturschutzgebiete von lokaler Bedeutung. Für die 
Pflege der Schutzgebiete haben die Bewirtschafter Anspruch auf Entschädigung. Ein 
angemessener Umgebungsschutz soll diese Gebiete vor randlichen Einflüssen aus 
den umliegenden Gebieten bewahren.

 Lebensräume bedrohter Arten (Schongebiete und Kerngebiete)

Lebensräume bedrohter und seltener Tier- und Pflanzenarten sind meist reich struk-
turierte, ursprüngliche Landschaften. Sie enthalten viel Deckungsraum für die Tiere 
und sind im allgemeinen für den Menschen schwer zugänglich. Sie bilden letzte 
Rück zugsgebiete bedrohter Arten. In den als Lebensräumen bedrohter Arten bezeich-
neten Gebieten sollen die Naturvielfalt und die Abgeschiedenheit dauernd gesichert 
und vor Störungen bewahrt werden:
•  Isolierung (Verinselung) der meist grossflächigen Lebensräume vermeiden;
•  Naturnahe Nutzung; Grundnutzung Land- und Waldwirtschaft den Ansprüchen 

der Erhaltung der Artenvielfalt anpassen;
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•  Bei notwendigen Erschliessungsvorkehren Erholungsbetrieb ausschliessen;
•  Keine Intensiverholung; besondere Rücksichtnahme bei Gruppenveranstaltungen;
•  Unterlassen jeglicher Störungen in Brut- und Aufzuchtzeiten;
•  In Gebieten mit Auerwild und Haselhuhnvorkommen ganzjähriges Wegegebot 

und Pilzpflückverbot prüfen. Die Waldbewirtschaftung auf die Ansprüche dieser 
bedrohten Arten ausrichten.

Für Schon- und Kerngebiete gelten gleichzeitig die Schutzziele der Landschafts-
schutzgebiete.

Besondere Ziele für Kerngebiete:
•  Unberührtheit und naturschutzähnlichen Charakter bewahren;
•  Freizeitaktivitäten sind nur zulässig, wenn nachgewiesen ist, dass sie keine  

schädigenden Auswirkungen haben;
•  Keine neuen Erschliessungen.

 Lebensräume Gewässer/Auen

Die Kategorie Lebensraum Gewässer/Auen dient dem Schutz von selten gewordenen 
Standorten im und am Wasser und den hier lebenden Tier- und Pflanzenarten. Dazu 
gehören einerseits Auengebiete, welche von der natürlichen Dynamik im Übergangs-
bereich zwischen Land und Wasser geprägt sind, andererseits Flachwasserzonen an 
Seen mit der zugehörigen Ufervegetation. Weiter sind gewisse naturbelassene Bach- 
und Flussstrecken bezeichnet, welche als Aufstiegs- und Naturverlaichungsstrecken 
für Fische von Bedeutung sind, sowie die Wasser- und Zugvogelgebiete von nationa-
ler Bedeutung.

Für als Lebensraum Gewässer/Auen bezeichnete Gebiete gilt:
•  Erhaltung und Förderung der gebietstypischen Tier- und Pflanzenwelt;
•  Erhaltung der Ufervegetation;
•  Erhaltung von Bach- und Flussdeltas sowie von Flachwasserzonen;
•  Erhaltung bzw. Wiederherstellung der natürlichen Dynamik des Gewässer- und 

Geschiebehaushalts;
•  Beseitigung von Wanderhindernissen für den Fischzug;
•  Erhöhung ungenügender Restwassermengen.

Der Schutz der Auengebiete von nationaler Bedeutung richtet sich nach der entspre-
chenden Inventarverordnung. Eine Liste der Objekte findet sich im Anhang.

 Landschaftsschutzgebiete

Landschaftsschutzgebiete umfassen Landschaften und Landschaftsteile, die sich 
durch ihre Vielfalt, Einmaligkeit und Schönheit oder ihre erdgeschichtliche Bedeu-
tung auszeichnen; sie werden oft als besondere Erlebnisräume vom Erholung suchen-
den Menschen geschätzt. Als Landschaftsschutzgebiete sind im Richtplan folgende 
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Objekte bezeichnet:
•  BLN-Gebiete (Bundesinventar der Landschaften und Naturdenkmäler von nationa-

ler Bedeutung)
•  Moorlandschaften von nationaler Bedeutung
•  Übrige Landschaftsschutzgebiete gemäss Inventar Gesamtplan 1987
•  Geotoplandschaften gemäss Geotopinventar 2003

Als Schutzziele für Landschaftsschutzgebiete gelten folgende Grundsätze:
•  Keine Beeinträchtigung der die Landschaft prägenden Elemente, wie Hecken und 

Feldgehölze, sowie von Geländeformen, Gewässern und ihrer natürlichen Ent-
wicklung;

•  Besonders sorgfältige Einpassung von Bauten und Anlagen;
•  Vermeidung von stark in Erscheinung tretenden, den Landschaftscharakter verän-

dernden Bauten und Anlagen sowie Terrainveränderungen;
•  Keine Intensiv-Landwirtschaftszonen.

Der Schutz der Moorlandschaften von nationaler Bedeutung richtet sich nach der 
entsprechenden Inventarverordnung. Eine Liste der Objekte findet sich im Anhang.

Geotope

Geotope sind Bestandteile der Landschaft, an welchen die Geschichte der Erde so-
wie die Entwicklung des Lebens und des Klimas besonders deutlich ablesbar sind. 
Darunter fallen gut sichtbare Aufschlüsse von Gesteinsformationen, Fossil- und Mi-
neralbestände oder landschaftlich bemerkenswerte Geländeformen.

Geotope stellen ein wertvolles Naturgut dar, welches zur Einzigartigkeit und Vielfalt 
unseres Kantons beiträgt und als solches erhalten werden soll. Neben ihrer Bedeu-
tung aus Sicht des Natur- und Landschaftsschutzes sind sie aber auch von wissen-
schaftlichem, pädagogischem und touristischem Wert.

Im Richtplan sind folgende Geotopkategorien von kantonaler (potenziell nationaler 
sowie regionaler) Bedeutung bezeichnet: 

•  Einzelgeotope: Darunter fallen Möranenwälle, Höhlen, Quellen, Fossilfundstellen 
oder Überschiebungskontakte. Diese meist kleinräumigen Naturdenkmäler sollen 
möglichst umfassend erhalten und ihre Dynamik sichergestellt werden.

•  Geotopkomplexe: Dabei handelt es sich um Gruppierungen von räumlich ver-
zahnten oder sich überlappenden Einzelgeotopen, beispielsweise ein Talkessel 
mit gut erhaltenen Karstformen wie Dolinen, Karrenfeldern und mit mehreren 
erratischen Blöcken. Als Schutzziel für Geotopkomplexe gilt die Erhaltung der In-
tegrität der ganzen Gruppe als auch des Wertes der einzelnen Bestandteile.

•  Geotoplandschaften: Geotoplandschaften sind durch geologische Strukturen, For-
men und Prozesse besonders geprägte Landschaften. Als Schutzziel gilt hier die 
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Bewahrung der Charakteristik und der natürlichen Dynamik. Geotoplandschaften 
bilden nicht eine eigenständige Schutzkategorie, sondern sind als Landschafts-
schutzgebiete mit besonderen geomorphologischen Eigenarten zu erhalten. 

Eine Objektliste findet sich im Anhang. Über die aufgelisteten Objekte hinaus sorgen 
die Gemeinden für den Schutz der Geotope von lokaler Bedeutung. 

Einzelgeotope und Geotopkomplexe sind in der Richtplankarte als Geotope darge-
stellt. 

Vorrang der Schutzziele in Interessenabwägungen

Die im Anhang aufgeführten Schutzgegenstände, aufgegliedert in die verschiedenen, 
oben vorgestellten Kategorien, stellen die kantonalen Vorranggebiete Natur und 
Landschaft dar. Die entsprechenden, oben umschriebenen Schutzziele sind von den 
kantonalen und kommunalen Behörden bei ihren raumwirksamen Tätigkeiten als 
Rahmenbedingungen zu berücksichtigen.

Für den Erlass von grundeigentümerverbindlichen Schutzmassnahmen sind gemäss 
Art. 101 BauG die Gemeinden zuständig. Dieser Auftrag umfasst auch die vorliegen-
den Vorranggebiete Natur und Landschaft. Schon mit dem Richtplan 1987 wurden 
die Gemeinden eingeladen, für den Schutz der im Gesamtplan Natur- und Heimat-
schutz bezeichneten Gebiete zu sorgen. Die meisten Gemeinden sind dieser Pflicht 
nachgekommen. Die säumigen Gemeinden werden ermuntert, ihre Aufgaben eigen-
verantwortlich wahzunehmen.

Seit Erlass des Gesamtplans Natur- und Heimatschutz sind von Seiten des Bundes 
grosse Anstrengungen gemacht worden, diverse Kategorien von Schutzgegegenstän-
den systematisch zu erfassen. Als Resultat wurden verschiedene Inventare mit Ob-
jekten von nationaler Bedeutung erstellt (Flach-, Hoch- und Übergangsmoore, Auen, 
Moorlandschaften, Amphibienlaichplätze) und mit entsprechenden Verordnungen 
unter Bundesschutz gestellt. Dazu wurden in Vorbereitung eines Bundesinventars 
in unserem Kanton Felderhebungen zur Erfassung von Trockenwiesen und -weiden 
durchgeführt, deren Ergebnisse bereits vorliegen. Darüber hinaus wurden auf kanto-
naler Ebene seit dem Erlass des Gesamtplans vier Inventare mit Objekten von regi-
onaler (= kantonaler) Bedeutung erarbeitet (Flachmoore, Auengebiete, Amphibien-
laichgebiete, Geotope). Ein Inventar der Reptilienlebensräume ist im Aufbau. Diese 
neue Ausgangslage bringt es mit sich, dass bei vielen der bestehenden kommunalen 
Schutzverordnungen ein gewisser Bedarf zur Aktualisierung besteht. Den Gemeinden 
stellt dabei das Amt für Raumentwicklung aktuelle Detailinformationen zu den ent-
sprechenden Inventaren in geeigneter Form zur Verfügung. Eine elektronische Aufar-
beitung und Weitergabe der Daten wird vorbereitet.
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Dokumentation

•  Bundesinventar der Landschaften und Naturdenkmäler von nationaler Bedeutung 
(SR 451.11)

•  Bundesinventar der Auen von nationaler Bedeutung (SR 451.31)
•  Bundesinventar der Hoch- und Übergangsmoore von nationaler Bedeutung  

(SR 451.32)
•  Bundesinventar der Flachmoore von nationaler Bedeutung (SR 451.33)
•  Bundesinventar der Moorlandschaften von nationaler Bedeutung (SR 451.35)
•  Bundesinventar der Amphibienlaichgebiete von nationaler Bedeutung (SR 451.34)
•  Inventar der Trockenwiesen und -weiden im Kanton St.Gallen (Kartierung 1996–

1998, BUWAL/Ökoskop, Gelterkinden) 
•  Inventar der Flachmoore von regionaler Bedeutung im Kanton St.Gallen (Kartie-

rung 1995, Fachgemeinschaft Ökologie und Naturschutz, Zürich)
•  Inventar der Amphibienlaichgebiete von regionaler Bedeutung im Kanton 

St.Gallen (Kartierung 2000, Febio, St.Gallen)
•  Inventar der Auengebiete von regionaler Bedeutung im Kanton St.Gallen (Kartie-

rung 2000, BUWAL/Auenberatungsstelle Bern)
•  Geotopinventar Kanton St.Gallen, St.Gallische Naturwissenschaftliche Gesell-

schaft, 2003

Beilagen

•  Liste der Hoch- und Flachmoore
•  Liste der Amphibienlaichgebiete
•  Liste der Trockenwiesen und -weiden
•  Liste der übrigen Naturschutzgebiete
•  Liste der Lebensräume bedrohter Arten (Schon- und Kerngebiete)
•  Liste der Lebensräume Gewässer/Auen
•  Liste der Landschaftsschutzgebiete
•  Liste der Geotope
•  Liste der nicht definitiv bereinigten Objekte
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Kantonale Vorranggebiete Natur und Landschaft 

Bei der Erfüllung ihrer Aufgaben (Bauvorhaben, Sachplanungen, Erlasse, Verfügun-
gen, Genehmigungen, Rekursentscheide, finanzielle Beiträge etc.) berücksichtigen 
Kanton und Gemeinden die Schutzziele der im Richtplan bezeichneten Vorrang-
gebiete Natur und Landschaft. Deren Beseitigung oder Beeinträchtigung darf nur 
bewilligt werden, wenn sich ein gewichtiges, das Interesse an der Erhaltung überwie-
gendes Bedürfnis nachweisen lässt (Art. 98 Abs. 2 BauG). Den im Richtplan konkre-
tisierten Schutzzielen muss dabei ein gewichtiges Bedürfnis von ebenfalls kantonaler 
Bedeutung gegenüber stehen. Bei Zielkonflikten unterstützen die kantonalen Behör-
den die Beteiligten auf der Suche nach konstruktiven Lösungen. Der Schutz der nati-
onalen Objekte richtet sich zudem nach den entsprechenden Inventarverordnungen. 
Das Amt für Raumentwicklung führt ein Inventar der Schutzgebiete von regionaler 
und nationaler Bedeutung. Dieses enthält eine Beschreibung von Schutzwert und 
Schutzzielen der Gebiete. Das Inventar ist nicht abschliessend; es ist regelmässig zu 
überprüfen und nachzuführen und in geeigneter Form der Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen.

 Koordinationsstand Festsetzung
 Federführung Amt für Natur, Jagd und Fischerei
 Beteiligt  Gemeinden, Tiefbauamt, Amt für Umwelt und Energie, 
  Kantonsforstamt, Landwirtschaftsamt, 
  Amt für Raumentwicklung und Geoinformation

Nicht definitiv bereinigte Objekte 

In Zusammenarbeit mit den betroffenen Gemeinden bereinigt das Amt für Raument-
wicklung die noch nicht definitv bereinigten Objekte (vgl. entsprechende Liste). Über 
die definitive Aufnahme in den Richtplan wird im Rahmen eines der nächsten Nach-
träge entschieden.

 Koordinationsstand Zwischenergebnis
 Federführung Amt für Natur, Jagd und Fischerei
 Beteiligt  Gemeinden

 Erlassen von der Regierung am 23. April 2002, 24. August 2004 
  und 12. Mai 2009
 Genehmigt  von Bundesrat und UVEK am 15. Januar 2003, 
  13. Dezember 2004 und 20. August 2009

Koordinationsblatt Vorranggebiete Natur und Landschaft V 31

RICHTPLAN SG, Januar 13 7

Beschluss

 





V 31Koordinationsblatt Vorranggebiete Natur und Landschaft – Liste der Hoch- und Flachmoore

Liste der Hoch und Flachmoore

RICHTPLAN SG, August 2018 1

Hochmoore von nationaler Bedeutung

Region St.Gallen-Bodensee

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Degersheim 169 Rotmoos
Muolen 135/216 Hudelmoos

Region Sarganserland-Werdenberg

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Flums 244/1911 Prodriet
Flums 252/1909 Madils
Flums 494/1909 Tanzplatz
Gams 152/546 Schönenboden/Sommerigchopf
Gams 591 Moor nördlich Heeg
Grabs 150 Gamperfin/Turbenriet/Tischenriet/Gapels
Grabs 151 Hirzenbäder/Sommerweid
Grabs 153/553 Älpli/Eggenriet
Mels 423/584 Chapfensee
Mels 424 Märzental
Quarten 425/1903 Schwarzsee
Quarten 426 Rietlichopf im Murgtal
Quarten 428 Unter Murgsee
Quarten 440/2164 Nüchenstöck
Quarten 442/2162 Naserina
Quarten 456/2163 Tobelwald/Guetental
Vilters-Wangs 459 Obersäss

Region ZürichseeLinth

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Amden 159/603 Hinter Höhi/Bönisriet/Stöcklerriet
Amden 160/613 Altstofel
Amden 161 Grossriet/Arvenbüel
Amden 375/624 Westl. Längenegg
Amden 578/624 Altschenchopf
Amden 579/611 Schärsboden-Moor
Gommiswald 136/163 Moore auf dem Rickenpass
Gommiswald 155 Gubelspitz
Gommiswald 158/161 Eggweid auf dem Ricken
Kaltbrunn 536 Vorder Wängi
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Region Toggenburg

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Ebnat-Kappel 137/171 Unter Hüttenbüel
Ebnat-Kappel 147/909 Chellen/Allmeindswald/Bendelried
Ebnat-Kappel 148 Salomonstempel
Ebnat-Kappel 539 Hinter Engi
Hemberg 148 Salomonstempel
Hemberg 594 Moore nördlich Guggeien
Hemberg 595/879 Ober Bad
Nesslau 138/913 Moore auf dem Chräzerenpass
Nesslau 140/939 Gruen/Neuhüttli
Nesslau 141/913 Bilchenriet/Unterwald/Schiltmoos
Nesslau 142/938 Lütisalp
Nesslau 149/926 Moore auf der Wolzenalp
Nesslau 156/926 Feldmoos
Nesslau 373/913 Südöstliches Trämelloch
Nesslau 538/933 Friessen
Nesslau 584/913 Moore im Trämelloch
Nesslau 585/938 Hinterschluchen
Nesslau 586/910 Chlosterwald-Moore/Ampferenbödeli
Nesslau 587 Moor zwischen Turn und Laub
Nesslau 588/905 Moore bei Steig und Schartegg
Nesslau 589/608 Au/Hinterlaad
Nesslau 590/600 Goldach
Nesslau 593/906 Unterloch/Grundlosen
Wattwil 137/171 Unter Hüttenbüel
Wildhaus-Alt St.Johann 153/553 Älpli/Eggenriet
Wildhaus-Alt St.Johann 154/550 Schwendiseen
Wildhaus-Alt St.Johann 157/545 Dreihütten/Gamplüt
Wildhaus-Alt St.Johann 162/551 Munzenriet

Region Wil

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Oberbüren 134 Bergwis
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Flachmoore von nationaler Bedeutung  

Region St.Gallen-Bodensee

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Andwil 229 Andwiler Moos
Berg 393 Huebermoos
Flawil 238 Girenmoos
Gossau 227 Rüeggetschwiler Moos
Muolen 216/135 Hudelmoos
Thal 389 Buriet/Buechsee
Thal 1943 Altenrhein
Untereggen 394 Schlossweiher
Wittenbach 393 Huebermoos

Region Rheintal

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Altstätten 1939 Bannriet Nordost
Altstätten 1940 Bannriet
Balgach 1937 Höchstern
Diepoldsau 1936 Moosanger
Oberriet 1938 Spitzmäder

Region Sarganserland-Werdenberg

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Bad Ragaz 593 Vilterser Alp
Buchs 1935 Wisenfurt
Flums 580 Padüra
Flums 583 Fulriet/Mädems
Flums 1901 Panüöler-Spigen
Flums 1909/252/494 Madils
Flums 1911/244 Prodriet
Flums 1913 Schmalzlad
Gams 546/152 Oberhag/Müselen/Langriet
Grabs 553/153 Älpli/Eggenriet
Grabs 555/150/15 Hirzenbäder/Sommerweid
Grabs 556 Risiwald
Grabs 559 Loch
Grabs 560 Salegg/Chaltenbach/Rohr
Mels 579 Westlicher Hobisbüel
Mels 583 Fulriet/Mädems
Mels 584/423 Chapfensee
Mels 585 Tamons
Quarten 1903/425 Schwarzsee
Quarten 1909 Madils
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Gemeinde Objekt-Nr. Name

Quarten 1926 Murgsee
Quarten 2162/442 Naserina
Quarten 2163/456 Tobelwald/Guetental
Quarten 2164/440 Nüchenstöck
Sennwald 536 Mösli/Schachen
Sennwald 537 Tüfmoos
Sennwald 540 Galgenmad/Schribersmad
Sennwald 1935 Wisenfurt
Vilters-Wangs 593 Vilterser Alp
Walenstadt 563 Grossriet
Walenstadt 568 Malunriet
Walenstadt 625 Engenriet
Walenstadt 629 Steinacher
Wartau 570 Sabrens
Wartau 572 Cholau
Wartau 942 Palfris

Region ZürichseeLinth

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Amden 603/159 Teuffenrohr/Stocklerriet
Amden 611/597 Schärsboden-Moor
Amden 612 Schönenboden
Amden 613/160 Altstofel
Amden 624/578/375 Altschenchopf
Benken 198/199 Benkner, Burger- und Kaltbrunner Riet
Benken 1830 Vorder Benkner Riet
Eschenbach 158 Mattliriet
Eschenbach 164 Bodenwis
Eschenbach 192 Grosswisli
Eschenbach 193 Schwellbüel
Gommiswald 161/158 Eggweid auf dem Ricken
Gommiswald 162 Östl. Hinter Schümberg
Gommiswald 163/136 Moore auf dem Rickenpass
Gommiswald 170 Hüttenbüel
Gommiswald 201 Chamm
Kaltbrunn 198/199 Benkner, Burger- und Kaltbrunner Riet
Rapperswil-Jona 94 Busskircher Riet
Rapperswil-Jona 174 Usser Wald
Rapperswil-Jona 175 Meilacher
Rapperswil-Jona 178 Joner Allmend
Rapperswil-Jona 179 Johannisberg
Rapperswil-Jona 180 Joner Wald
Rapperswil-Jona 183 Erlen
Rapperswil-Jona 185 Wurmsbach
Rapperswil-Jona 189 Chlosterwald
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Gemeinde Objekt-Nr. Name

Rapperswil-Jona 190 südl. Rüeggenschlee
Schänis 1833 Gastermatt
Schmerikon 195 Schmerikoner Riet
Uznach 198/199 Benkner, Burger- und Kaltbrunner Riet

Region Toggenburg

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Bütschwil-Ganterschwil 430 Riet bei Ganterschwil
Ebnat-Kappel 170/137 Hüttenbüel
Ebnat-Kappel 597 Bodmen
Ebnat-Kappel 873/148 Salomonstempel
Ebnat-Kappel 901 Müslen
Ebnat-Kappel 908 Ruchweid
Ebnat-Kappel 909/147 Chellen/Allmeindswald
Ebnat-Kappel 918 Tanzboden-Guetental
Ebnat-Kappel 922 nordöstlicher Chüeboden
Hemberg 873/148/594 Salomonstempel
Hemberg 874 Unter-Schlatt
Hemberg 879/595 Ober Bad
Hemberg 909 Chellen/Allmeindswald
Mosnang 431 Hinterbitzi
Nesslau 600/590 Goldach
Nesslau 607 Ijental
Nesslau 608/589 Au/HInterlaad
Nesslau 905/588 Moore bei Steigung Schartegg
Nesslau 906/593 Unterloch/Grundlosen
Nesslau 910/586 Chlosterwald-Moore/Ampferenbödeli
Nesslau 913 Moore im Trämelloch
Nesslau 926/149/156 Feldmoos
Nesslau 930 Schneit
Nesslau 931 Schattenhalbriet/Zilmüslen
Nesslau 933/538 Friessen
Nesslau 936 Risipass
Nesslau 938 Hinterschluchen
Nesslau 939 Gruen/Neuhüttli
Wattwil 166 Südöstliches Niederlaad
Wattwil 167 Hell
Wattwil 168 Ottenbach
Wattwil 169 Nordöstlicher Reisenbach
Wattwil 170/137 Hüttenbüel
Wattwil 171/137 unter Hüttenbüel
Wattwil 237 Bleiken
Wattwil 873 Salomonstempel
Wildhaus-Alt St.Johann 545/157 Dreihütten/Gamplüt
Wildhaus-Alt St.Johann 550/154 Schwendiseen
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Gemeinde Objekt-Nr. Name

Wildhaus-Alt St.Johann 551/162 Munzenriet
Wildhaus-Alt St.Johann 553/153 Älpli/Eggenriet
Wildhaus-Alt St.Johann 546 Oberhag/Müselen/Langriet
Wildhaus-Alt St.Johann 613 Altstofel
Wildhaus-Alt St.Johann 617 Espel
Wildhaus-Alt St.Johann 1934 Gräppelen

Region Wil

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Kirchberg 426 Turpenriet/Torf-Riet
Kirchberg 427 Nördli Riet
Kirchberg 429 Vordersenis
Niederhelfenschwil 218 Lenggenwiler Moos
Oberbüren 227 Rüeggetschwiler Moos
Wil 205 Gärtensberg/Oberholz
Zuzwil 219 Zuzwiler Riet

Flachmoore von regionaler Bedeutung  

Region St.Gallen-Bodensee

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Gossau 134 Moos im Eichen
Gossau 135 Oberberger Feld
Niederbüren 85/5 Cholbrunnen
Rheineck 391 Ufer des alten Rheines bei Buriet
St.Gallen 241 Bildweiher
St.Gallen 242 Wenigerweiher
Thal 391 Ufer des alten Rheines bei Buriet

Region Rheintal

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Oberriet 1941 Wichenstein
Oberriet 1942 Hilpert
Rüthi 525 Chatzer

Region Sarganserland-Werdenberg

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Bad Ragaz 594 Vilterser-Pardiel
Buchs 561 Buchserberg–Guggi
Flums 581 Diersch–Rundi
Flums 630 Acherwiesen
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Gemeinde Objekt-Nr. Name

Flums 1910 Prod-Panüöl/Schnabel
Flums 1914 Prod-Panüöl/Wisscarsseeben
Flums 1915 Prod-Panüöl/Wisscarsseeben/Werch
Flums 1922 Leist–Maschchachamm–Stelligrat/Cuncels
Flums 1923 Plattis
Flums 1924 Prod-Panüöl/Chessistein
Flums 1925 Ruhegg
Flums 1931 Rietboden
Flums 2165 Chli Sächser–Sächserseeli
Flums 2166 Chli Sächser–Sächserseeli
Gams 541 Risen
Gams 542 Risen-Chueweid
Grabs 554 Rossboden
Grabs 557 Pertschils–Simmirain
Grabs 558 Simmitobel–Strickeren
Grabs 562 Sisitzriet
Mels 576 Melser Hinterberg: Schigg
Mels 577 Bangsboden, Bangs-Chopf
Mels 578 Parfanna
Mels 582 Schwarzenberg
Mels 586 Tamons, Tamons-Vorsäss
Mels 587 Tamons, Chrummbäche
Mels 588 Tamons, Chrummbäche
Mels 589 Tamons, Wisliboden
Mels 590 Langwiesen–Hienzi
Mels 591 Tamons-Luggenböden
Mels 1892 Ober Heubützli
Mels 1893 Unter Heubützli
Mels 3846 Gstollenwald
Mels 4000 Matells-Miesflägg
Pfäfers 1933 Möschriet
Quarten 630 Acherwiesen
Quarten 1902 Alp Grueb
Quarten 1904 Bittertannen–Chammen
Quarten 1905 Molser Alp
Quarten 1907 Stalden
Quarten 1927 Murgtal/Seitenhänge: Chammseen
Quarten 1928 Schattenchamm/Wasserboden
Sennwald 538 Egelsee bei Bad Forstegg; Schlosswald Sennwald
Sennwald 539 Muggenwinkel
Sennwald 547 Grütt-Dohlen
Sevelen 566 Glasür
Vilters-Wangs 592 Lavadatsch
Vilters-Wangs 595 Gamidaurchamm
Walenstadt 564 Tüfriet
Walenstadt 565 Sennis
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Gemeinde Objekt-Nr. Name

Walenstadt 567 Rietälpli; gehört zu Sennis–Malun–Castilun
Wartau 567 Rietälpli; gehört zu Sennis–Malun–Castilun
Wartau 569 Chalchofen
Wartau 571 Schaner Riet
Wartau 573 Azmooser Riet
Wartau 574 Lauzboden
Wartau 575 Labria
Wartau 943 Palfris
Wartau 944 Tschuggen
Wartau 945 Sauboden
Wartau 946 Sauboden
Wartau 947 Forggeli

Region ZürichseeLinth

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Amden 604 Hinterhöhi/bei HM 159
Amden 605 Hinterhöhi/bei HM 159
Amden 606 Hinterhöhi/bei HM 159
Amden 614 Flügenspitz; unteres Erlenloch
Amden 615 Dürrenbach
Amden 621 Flügenspitz; unteres Laub
Amden 622 Flügenspitz-Gebiet, Vorder Höhi
Amden 623 Flügenspitz-Gebiet, Vorder Höhi
Eschenbach 157 Löffel
Eschenbach 181 Rossweid–Feldegg
Eschenbach 191 Riet
Gommiswald 48/12 Bärenbad
Gommiswald 160 Hintere Höh
Gommiswald 200 Baumäst
Rapperswil-Jona 82 Lochwis–Barenberg
Rapperswil-Jona 85 Weidriet–Hüllistein
Rapperswil-Jona 89 Fischenriet
Rapperswil-Jona 90 Rotenweg–Balm
Rapperswil-Jona 173 Weidriet–Hüllistein, Riedwiese Hüllistein
Rapperswil-Jona 176 Hinter Meienberg
Rapperswil-Jona 182 Lehnholz
Rapperswil-Jona 184 Buechmatt
Rapperswil-Jona 186 Soor
Rapperswil-Jona 187 Seewadel
Rapperswil-Jona 188 Moos
Schänis 598 Speer–Federispitz–Mattstock; Hinterwengi
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Region Toggenburg

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Bütschwil-Ganterschwil 138 Laubberg
Ebnat-Kappel 172 Eichbach
Ebnat-Kappel 596 Elisalp
Ebnat-Kappel 875 Waldlichtung bei Forrersschopf
Ebnat-Kappel 900 Eichbach
Ebnat-Kappel 902 Eichbach
Ebnat-Kappel 903 Eichbach/Höchi
Ebnat-Kappel 907 Hütten
Ebnat-Kappel 916 Unter Engi (Steintal)
Ebnat-Kappel 917 Tanzboden, Guetental
Ebnat-Kappel 919 Vorder Allmen (Steintal)
Ebnat-Kappel 920 Steintal (Ost)
Ebnat-Kappel 923 Stangen
Ebnat-Kappel 924 Oberbächen
Ebnat-Kappel 925 Eichbach–Unterbächen
Hemberg 876 Brunau
Hemberg 877 Burkertswis–Stutz
Hemberg 878 Stutz–Burkertswis
Neckertal 136 Jomerbachtal
Neckertal 140 Mösli
Nesslau 599 Milchauen
Nesslau 601 Stelli–Goldacher Wald, Hangegg
Nesslau 609 Stofel
Nesslau 610 Goggeienwald
Nesslau 615 Dürrenbach
Nesslau 904 Schartegg–Steig–Stoflbach (Ämelsberg),  
  Fosenloch
Nesslau 912 Wideralp
Nesslau 927 Achenriet
Nesslau 928 Wässer
Nesslau 932 Schattenhalbriet ob Rietbad
Nesslau 934 Järflen
Nesslau 935 Diezisbach–Muggenboden, Oberstofel
Nesslau 937 Sonnenhalbriet
Nesslau 940 Lutertannen
Nesslau 941 Surbüchel/Bernhalden
Oberhelfenschwil 139 Rohrgarten–Gaden
Wattwil 165 Gallenmüsli–Hell
Wattwil 436 Hinter Gurtenberg
Wildhaus-Alt St.Johann 543 Bilchenmoos
Wildhaus-Alt St.Johann 544 Schönenbodensee
Wildhaus-Alt St.Johann 548 Rüti
Wildhaus-Alt St.Johann 549 Rüti
Wildhaus-Alt St.Johann 552 Ratzenmoos
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Gemeinde Objekt-Nr. Name

Wildhaus-Alt St.Johann 616 Brunnenriet
Wildhaus-Alt St.Johann 619 Eschen
Wildhaus-Alt St.Johann 620 Forenwis

Region Wil

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Jonschwil 226 Bettenauerweiher
Kirchberg 73/1 Bründel–Riet
Kirchberg 73/2 Tobel
Kirchberg 73/7 Altenriet
Kirchberg 73/12 Nordhalden
Kirchberg 73/20 Ifanger Riet
Kirchberg 73/27 Langenwies
Kirchberg 73/28 Schöchli
Kirchberg 428 Eggsteig
Lütisburg 137 Oberschauenberg
Niederhelfenschwil 220 Niederhelfenschwiler Moose (Moosweiher)
Niederhelfenschwil 221 Niederhelfenschwiler Moose (Moosweiher)
Oberuzwil 226 Bettenauerweiher
Wil 206 Möriker Büel
Wil 207 Dreibrunnenriet, Oberholz
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Liste der Amphibienlaichgebiete

Amphibienlaichgebiete von nationaler Bedeutung  

Region St.Gallen-Bodensee

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Andwil SG603 Waffenplatz Breitfeld
Berg SG030 Huebermoos
Degersheim SG515 Magdenau
Degersheim SG517 Kiesgrube NW Büel (Wanderbiotop)
Flawil AR118 Wissenbachschlucht
Flawil SG525 Stauweiher Glatt, Buchholz
Flawil SG527 Kiesgruben Burgauerfeld (Wanderbiotop)
Gaiserwald SG021 Ochsenweid Schiessplatz
Goldach SG033 Kiesgrube Schuppis
Goldach SG042 Goldachtobel
Gossau SG525 Stauweiher Glatt, Buchholz
Gossau SG598 Arniger Witi
Gossau SG600 Ehem. Kiesgrube Espel
Gossau SG603 Waffenplatz Breitfeld
Mörschwil SG042 Goldachtobel
Muolen TG040 Hudelmoos
Niederbüren SG563 Huserfelsen
Niederbüren SG566 Kiesgrube Landguet
Rheineck SG103 Bisengraben
St.Gallen SG009 Bildweiher
St.Gallen SG020 Wenigerweiher
St.Gallen SG021 Ochsenweid Schiessplatz
St.Gallen SG042 Goldachtobel
St.Gallen SG603 Waffenplatz Breitfeld
Thal SG103 Bisengraben
Thal SG113 Hüttenrhy Bodenseeriet
Thal SG118 Fuchsloch Buriet
Untereggen SG042 Goldachtobel
Untereggen SG059 Schlossweiher Mötteli
Waldkirch SG614 Weiher NE Hohfirst
Wittenbach SG027 Alte Ziegelei Bruggwald
Wittenbach SG030 Huebermoos

Region Rheintal

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Altstätten SG140 Bannriet Amphibien
Balgach SG070 NSG Höchstern
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Gemeinde Objekt-Nr. Name

Diepoldsau SG094 Moosanger
Diepoldsau SG096 Kieswerk Sieber Agersten (Wanderbiotop)
Oberriet SG170 Alte Lehmgrube Hilpert
Oberriet SG177 Wichenstein
Oberriet SG179 Spitzmäder
Rüthi SG190 Au Büchel
St.Margrethen SG110 Eselschwanz
Widnau SG070 NSG Höchstern

Region Sarganserland-Werdenberg

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Buchs SG201 Wiesenfurt
Buchs SG205 Retentionsbecken Ceres
Flums SG616 Hagerbach
Sargans SG617 School
Sennwald SG201 Wiesenfurt
Sennwald SG236 Industrie Burstriet
Sennwald SG248 Egelsee bei Bad Forstegg
Walenstadt SG349 Paschga: Wanderobjekt
Vilters-Wangs SG342 Kiessammler Vilters
Vilters-Wangs SG344 Wangser Hinterberg, Kiesgrube Feerbach

Region ZürichseeLinth

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Benken SG365 Baggersee Staffelriet
Benken SG367 Mösli
Benken SG374 Kaltbrunnerriet
Eschenbach SG396 Siessenweiher
Eschenbach SG398 Briggisweiher N Auenhof
Kaltbrunn SG374 Kaltbrunnerriet
Rapperswil-Jona SG399 Joner Allmeind
Schänis SG384 St.Sebastian
Schmerikon SG405 Allmeind
Uznach SG374 Kaltbrunnerriet

Region Toggenburg

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Bütschwil-Ganterschwil SG496 Zuckenmattweiher

Region Wil

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Jonschwil SG552 Bettenauerweiher
Jonschwil SG618 Hori
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Gemeinde Objekt-Nr. Name

Kirchberg SG504 Kiesgrube Wisgraben (Wanderbiotop)
Kirchberg SG506 Turpenriet
Kirchberg SG619 Riedenboden
Oberbüren SG574 Ehem. Kiesgrube Au
Oberuzwil SG552 Bettenauerweiher
Uzwil SG554 ehem. Kiesgrube Gill Henau
Wil SG561 Hasenlooweiher
Zuzwil SG587 Zuzwiler Riet

Amphibienlaichgebiete von regionaler Bedeutung    

Region St.Gallen-Bodensee

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Andwil 3154 Andwiler Moos
Flawil 2944 Büchi-Weiher
Flawil 3171 Girenmoos
Flawil 3716 Botsberger Riet
Gaiserwald 4092 Weiher Sonnenberg
St.Gallen 3001 Bergbachweiher
St.Gallen 3025 Weiher Ostfriedhof
St.Gallen 3461 Sittertobel Tobelweiher
St.Gallen 3943 Dreiweieren
Thal 3406 Bützel
Waldkirch 5286 Golfplatz Waldkirch

Region Rheintal

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Balgach 3348 Stauteiche Klinnenberg
Balgach 3356 Schloss Grünenstein
Berneck 3012 Kobel
Berneck 3340 Ehem. Kiesgrube Held
Berneck 4775 Stauweiher Buechholz
Diepoldsau 3360 Fahrmad
Oberriet 3221 Schulreservat Kolbenstein
Oberriet 3223 Kobelwald, Steinbruch
St.Margrethen 3463 Bruggerhorn

Region Sarganserland-Werdenberg

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Buchs 2517 Steinbruch Buchserberg
Buchs 3389 Ersatzbiotop Afrika
Grabs 3081 Voralpsee
Quarten 3609 Unterer Murgsee
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Gemeinde Objekt-Nr. Name

Sennwald 3231 Schribersmad, Deponie
Sevelen 3995 Muggenstich Retention
Sevelen 5344 Ehem. Steinbruch Rans
Wartau 2942 Plattis Wassergraben

Region ZürichseeLinth

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Benken 3158 Vorder Benkenerriet
Eschenbach 2866 Aatalweiher
Eschenbach 3370 Ried Gwatt
Schänis 3327 Ehem. Baggerloch Grossriet

Region Toggenburg

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Bütschwil-Ganterschwil 3089 Thurrank
Bütschwil-Ganterschwil 3093 Neckeraue bei Letzibrücke
Bütschwil-Ganterschwil 3918 Taaweiher
Ebnat-Kappel 2091 Steinbruch Gstaltlig
Ebnat-Kappel 3148 Chellenmoos
Mosnang 4077 Kiesgrube Fridlingen
Neckertal 2154 Kiesgrube Nassenfeld (Wanderbiotop)
Neckertal 2155 Jomerbach
Neckertal 2908 Nudliweiher
Neckertal 3415 Sägeweiher
Nesslau 3251 Weiher SE Seebensäge
Wattwil 3036 Weiher E Schulhaus Steintal
Wattwil 3051 Hegis
Wildhaus-Alt St.Johann 3173 Gräppelensee
Wildhaus-Alt St.Johann 3393 Schwendiseen
Wildhaus-Alt St.Johann 3393 Schwendiseen
Wildhaus-Alt St.Johann 3398 Schönenbodensee

Region Wil

Gemeinde Objekt-Nr. Name

Jonschwil 3063 Egelsee
Jonschwil 3735 Thurufer
Lütisburg 3351 Kiesgrube Ebenhof, Grüenhügel
Niederhelfenschwil 3262 Golfplatz Thurau
Niederhelfenschwil 3390 Moosweiher
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Region St.Gallen-Bodensee

Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Flawil 741 Sonnental reg
Goldach 738 Am Damm reg
Mörschwil 737 Horchental reg

Region Rheintal

Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Altstätten 428 Rheindamm Sennwald nat
Altstätten 750 Weidli reg
Altstätten 769 Tolen reg
Altstätten 773 Gräshalden reg
Altstätten 776 Kamor reg
Altstätten 778 Küeschtewasen nat
Altstätten 779 Vordere Better nat
Altstätten 781 Hoher Kasten reg
Altstätten 782 Better nat
Altstätten 828 Suulöcher nat
Diepoldsau 743 Hochguet reg
Eichberg 819 Hoch Chapf nat
Oberriet 746 Brüel reg
Oberriet 749 Auen reg
Oberriet 752 Neuau nat
Rüthi 827 Bärenlöcher nat
Rüthi 836 Planggi nat

Region Sarganserland-Werdenberg

Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Bad Ragaz 241 Sarelli reg
Bad Ragaz 318 Brentschenkenberg reg
Bad Ragaz 319 Brentschenkenberg reg
Bad Ragaz 320 Ruine Freudenberg nat
Bad Ragaz 322 Gararichti reg
Bad Ragaz 323 Herrenboden reg
Bad Ragaz 409 Chrüzboden nat
Bad Ragaz 410 Chrinnen reg
Bad Ragaz 413 Gadamunt reg
Bad Ragaz 835 Rheindamm Melser Au nat
Buchs 429 Rheindamm Rheinau   nat



Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Buchs 430 Rheinau Rheindamm reg
Buchs 431 Rheindamm Buchs reg
Buchs 432 Rheindamm Burgerau nat
Buchs 833 Rheindamm Rheinau nat
Flums 290 Lochriet reg
Flums 296 Baltzug reg
Flums 304 Rollibach reg
Flums 394 Incaltschas reg
Flums 395 Rollibach nat
Gams 243 Fizzenbergli reg
Gams 244 Fizzenbergli reg
Gams 798 Gazolf reg
Grabs 246 Rohr reg
Mels 240 Rüti nat
Mels 300 Hinterspina nat
Mels 306 Älpeli nat
Mels 307 Vorderspina nat
Mels 308 Heiligkreutz nat
Mels 310 Castels reg
Mels 311 St. Martin reg
Mels 312 St. Martin reg
Mels 313 Bergli reg
Mels 314 Rüti reg
Mels 315 Bergli reg
Mels 317 Bergweid nat
Mels 324 Tschudi reg
Mels 325 Oberhalb Rüti reg
Mels 326 Ringgaberg reg
Mels 327 Ringgaberg reg
Mels 329 Öwa reg
Mels 412 Älpeli reg
Mels 414 Ober-Rüti reg
Mels 729 Untertüls reg
Mels 730 Neuhütten reg
Mels 731 Willaui reg
Mels 835 Rheindamm Melser Au nat
Pfäfers 328 Hochrüti reg
Pfäfers 330 Rüti reg
Pfäfers 331 Tal nat
Pfäfers 332 Valenserberg reg
Pfäfers 333 Valenserberg reg
Pfäfers 334 Valenserberg reg
Pfäfers 335 Pizalun reg
Pfäfers 336 Valenserberg reg
Pfäfers 337 Valenserberg reg
Pfäfers 338 Oberboden reg
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Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Pfäfers 339 Ob Valens reg
Pfäfers 340 Valenserberg nat
Pfäfers 341 Valenserberg reg
Pfäfers 342 Grueb reg
Pfäfers 343 Grueb reg
Pfäfers 344 Büel reg
Pfäfers 345 Tschenner reg
Pfäfers 346 Noerdl. Tschugg reg
Pfäfers 347 Noerdl. Salum reg
Pfäfers 348 Salum reg
Pfäfers 349 Mammet reg
Pfäfers 350 Mammet reg
Pfäfers 351 Mammet reg
Pfäfers 352 Trögli reg
Pfäfers 353 Vättis Matlina reg
Pfäfers 354 Vättis Pardätsch nat
Pfäfers 355 Vättis Hüttenwis reg
Pfäfers 356 Rofanätschli nat
Pfäfers 357 Vättis Rofanätschli reg
Pfäfers 358 Gravasils reg
Pfäfers 411 Kap. St. Georgen reg
Pfäfers 415 Gassaura reg
Pfäfers 416 Valenserberg Gletti reg
Pfäfers 417 Valenserberg Gletti nat
Pfäfers 418 Egg nat
Pfäfers 419 Valdatsch reg
Pfäfers 420 Vasön reg
Pfäfers 421 Tschugg reg
Pfäfers 422 Planggen nat
Pfäfers 424 Rüti reg
Pfäfers 425 Guger nat
Quarten 260 Grütt reg
Quarten 263 Berg nat
Quarten 264 Buechlet reg
Quarten 266 Berg reg
Quarten 267 Unter-Nefadina reg
Quarten 271 Laueli reg
Quarten 272 Bremengarten reg
Quarten 273 Gufel reg
Quarten 372 Buechlet nat
Quarten 374 Büel reg
Quarten 375 Schilt nat
Quarten 812 Sprossen reg
Quarten 814 Laubegg nat
Quarten 815 Schlag nat
Sargans 269 Schloss nat
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Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Sargans 390 Rheindamm reg
Sargans 398 Langhalde nat
Sargans 435 Rheindamm Sarganser Au nat
Sennwald 242 Rheindamm Bendern nat
Sennwald 405 Rheindamm Ruggell nat
Sennwald 428 Rheindamm Sennwald nat
Sennwald 429 Rheindamm Rheinau nat
Sennwald 782 Better nat
Sennwald 784 Eidenen nat
Sennwald 785 Altstöfeli reg
Sennwald 786 Stauberenfirst nat
Sennwald 787 Stelli nat
Sennwald 788 Stoss nat
Sennwald 790 Saxer Heuberge nat
Sennwald 794 Kobel reg
Sevelen 247 Rüteli reg
Sevelen 274 Eichbüel reg
Sevelen 275 Eichbühl nat
Sevelen 276 Portnol nat
Sevelen 432 Rheindamm Burgerau nat
Sevelen 434 Rheindamm Sevelen nat
Vilters-Wangs 835 Rheindamm Melser Au nat
Walenstadt 253 Vordere Wisen reg
Walenstadt 268 Hinterer Josen nat
Walenstadt 309 Engen nat
Walenstadt 724 Stadtner-Lüsis nat
Walenstadt 725 Breitplangg nat
Walenstadt 726 Vogelrüti reg
Walenstadt 727 Chegelplatz nat
Walenstadt 728 Falggelen nat
Walenstadt 816 Tierrüti reg
Walenstadt 817 Garadur nat
Wartau 277 Matinis reg
Wartau 278 Term reg
Wartau 279 Gretschinserholz reg
Wartau 280 Plutthalde reg
Wartau 281 Langenstrich reg
Wartau 282 Verlüls reg
Wartau 283 Verlüls nat
Wartau 284 Capätsch nat
Wartau 285 Ruine Wartau nat
Wartau 286 E. Gretschins reg
Wartau 287 Ruine Wartau reg
Wartau 288 W. Murris reg
Wartau 289 Sapestra reg
Wartau 291 Sonnenberg nat
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Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Wartau 292 Lonna reg
Wartau 293 Lonna reg
Wartau 294 Vergeilis reg
Wartau 295 Vildonga reg
Wartau 297 Parma reg
Wartau 298 Wise reg
Wartau 299 Lochberg nat
Wartau 301 Lochberg reg
Wartau 302 Althus reg
Wartau 305 Unterhalb Rütili reg
Wartau 359 Rheindamm Schwetti nat
Wartau 361 Rheindamm Trübbach nat
Wartau 362 Rheindamm reg
Wartau 378 Osterbühel reg
Wartau 379 Magletsch reg
Wartau 380 Vergfall reg
Wartau 381 Major nat
Wartau 382 Ne Murris reg
Wartau 383 Danggabünt nat
Wartau 384 Plattis-Chopf nat
Wartau 385 Fontnaser-Feld reg
Wartau 386 Malin nat
Wartau 387 Grüt nat
Wartau 396 Saxerberg nat
Wartau 397 Rungg reg
Wartau 398 Langhalde nat
Wartau 399 Goodenberg nat
Wartau 400 Westl. Langhalde reg
Wartau 401 Noerdl. Naus reg
Wartau 434 Rheindamm Sevelen nat
Wartau 435 Rheindamm Sarganser Au nat
Wartau 834 Rheindamm Alberwald nat

Region ZürichseeLinth

Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Amden 255 Luchi reg
Amden 256 Reinquelle reg
Amden 257 Hinterbetlis nat
Amden 258 Vorderbetlis reg
Amden 259 Seeren reg
Amden 261 Plättli nat
Amden 262 Haslengaden nat
Amden 365 Faren nat
Amden 719 Grappen reg
Amden 720 Scheidchengel reg
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Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Amden 721 Walau nat
Amden 722 Obloch nat
Amden 723 Oberfurgglen reg
Eschenbach 684 Wirtsberg reg
Eschenbach 685 Wirtsberg reg
Eschenbach 688 Farnergrind reg
Eschenbach 690 Brustenegg reg
Eschenbach 691 Unter Ätzmännig reg
Eschenbach 693 Haspel reg
Eschenbach 694 Haspel reg
Eschenbach 699 Fäzikon reg
Rapperswil-Jona 795 Mittlere Tägernau reg
Rapperswil-Jona 800 Hinteracher reg
Rapperswil-Jona 829 Rüssel nat
Rapperswil-Jona 830 Lutikon reg
Rapperswil-Jona 831 Schwösterrain reg
Schänis 245 Zaugerli reg
Schänis 249 Stöckli reg
Schänis 252 Linthdamm nat
Schänis 254 Risel   reg
Schänis 364 Cholholz nat
Schänis 377 Landig nat
Schänis 807 Hinterwängi reg
Schänis 808 Schwanten nat
Schänis 809 Tutenalp reg
Schänis 810 Tutenalp reg
Schänis 811 Ruestelplangg nat
Schänis 813 Unteralpli reg
Schänis 818 Biberlichopf reg
Schmerikon 803 Linthkanal reg
Weesen 248 Oberspitz reg
Weesen 250 Huserberg reg
Weesen 251 Huserberg reg
Weesen 265 Grütt nat
Weesen 363 Rittersberg nat
Weesen 367 Rittersberg reg
Weesen 371 Eichholzberg reg
Weesen 377 Landig nat

Region Toggenburg

Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Bütschwil-Ganterschwil 602 Rossfallen nat
Bütschwil-Ganterschwil 636 Äuli reg
Bütschwil-Ganterschwil 638 Gurtberg reg
Ebnat-Kappel 692 Platten reg
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Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Ebnat-Kappel 695 Helblig reg
Ebnat-Kappel 696 Rappenberg reg
Ebnat-Kappel 702 Oberhochschwand reg
Ebnat-Kappel 706 Tanzboden reg
Ebnat-Kappel 711 Wannen reg
Mosnang 605 Schlosshöchi reg
Mosnang 606 Schlosshöchi reg
Mosnang 608 Lehwis reg
Mosnang 609 Vorder Rachlis reg
Mosnang 612 Vorder Rachlis reg
Mosnang 613 Vorder Rachlis reg
Mosnang 615 Hinterwis reg
Mosnang 616 Hittingen reg
Mosnang 617 Rupplingen reg
Mosnang 618 Hittingen reg
Mosnang 620 Hittingen-Rachlis reg
Mosnang 622 Hinter Rachlis reg
Mosnang 625 Stofel reg
Mosnang 637 Oberstein reg
Mosnang 639 Oberstein nat
Mosnang 641 Oberstein reg
Mosnang 644 Alp Schnebelhorn reg
Mosnang 645 Laubberg reg
Mosnang 646 Hintere Hüsliweid reg
Mosnang 649 Libingen Unterstein reg
Mosnang 650 Alp Schnebelhorn reg
Mosnang 651 Töbeliberg reg
Mosnang 652 Töbeliberg nat
Mosnang 654 Engelbolgen reg
Mosnang 657 Moostobel reg
Mosnang 659 Berg reg
Mosnang 660 Meiersalp reg
Mosnang 661 Stierenboden reg
Mosnang 662 Stierenboden reg
Mosnang 663 Schnebelhorn nat
Mosnang 664 Städeli reg
Mosnang 669 Buechli reg
Mosnang 670 Buechli reg
Mosnang 674 Ünteres Älpli reg
Mosnang 676 Schwamm nat
Mosnang 679 Schochen reg
Mosnang 680 Chellenspitz nat
Mosnang 681 Schochen reg
Mosnang 682 Schochen nat
Mosnang 744 Bruederwald reg
Mosnang 747 Guetbleiken reg
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Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Mosnang 748 Silberbüel nat
Mosnang 751 Regelsberg reg
Mosnang 753 Hulfteggwald reg
Mosnang 754 Hulfteggwald reg
Mosnang 755 Schneit reg
Mosnang 756 Tor reg
Mosnang 757 Dietenwil reg
Mosnang 758 Moos reg
Mosnang 759 Rüfenen reg
Mosnang 760 Churzenegg reg
Mosnang 762 Straleggertürli reg
Mosnang 763 Straleggertürli reg
Mosnang 764 Mettlen reg
Mosnang 765 Straleggertürli reg
Mosnang 766 Hofnerberg reg
Mosnang 767 Churzenegg reg
Mosnang 768 Sonnenberg reg
Mosnang 820 Bodmen nat
Mosnang 822 Grossweid nat
Mosnang 823 Libundebni reg
Mosnang 824 Hofen nat
Mosnang 825 Churzenegg reg
Mosnang 826 Churzenegg reg
Neckertal 603 Aach reg
Neckertal 604 Berg reg
Neckertal 607 Ebersol reg
Neckertal 610 Necker reg
Neckertal 611 Necker reg
Neckertal 614 Hönenschwil reg
Neckertal 619 Hönenschwil reg
Neckertal 621 Züblisnase reg
Neckertal 624 Arnighöchi reg
Neckertal 626 Oberberg nat
Neckertal 628 Oberenzenberg reg
Neckertal 629 Brand reg
Neckertal 630 Ober Schwendi nat
Neckertal 631 Brand nat
Neckertal 632 Brand reg
Neckertal 633 Oberenzenberg reg
Neckertal 634 Brand reg
Neckertal 635 Brand reg
Neckertal 640 Breiten nat
Neckertal 643 Breiten reg
Neckertal 666 Homberg reg
Nesslau 697 Gwelber reg
Nesslau 698 Oberlaui reg
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Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Nesslau 712 Vorder Elisitten reg
Nesslau 714 Speermürli reg
Nesslau 715 Goggeien reg
Nesslau 716 Schafberg reg
Nesslau 717 Guggeienriet reg
Nesslau 718 Herrenalp reg
Nesslau 789 Obergössigen reg
Nesslau 791 Chegelboden reg
Nesslau 792 Sonnenbüchel nat
Nesslau 793 Sonnenbüchel reg
Nesslau 796 Järflen reg
Nesslau 797 Hoffert reg
Nesslau 801 Ruestel reg
Nesslau 802 Schindlenberg reg
Oberhelfenschwil 623 Unterberg reg
Oberhelfenschwil 647 Ruine Neutoggenburg nat
Wattwil 665 Fridlisberg reg
Wattwil 667 Fridlisberg reg
Wattwil 668 Chapf reg
Wattwil 671 Chapf reg
Wattwil 672 Unteres Älpli reg
Wattwil 673 Schönenboden reg
Wattwil 675 Unteres Älpli reg
Wattwil 677 Köbelisberg reg
Wattwil 678 Webersberg reg
Wattwil 683 Geiss-Chopf reg
Wattwil 686 Tweralpspitz reg
Wattwil 689 Hummelwaldberg reg
Wattwil 770 Schwämmli reg
Wattwil 771 Chapf nat
Wattwil 772 Geiss-Chopf reg
Wattwil 774 Geiss-Chopf reg
Wattwil 775 Geiss-Chopf reg
Wattwil 777 Gatter reg
Wattwil 783 Hinteres Eggli reg
Wildhaus-Alt St.Johann 700 Flisalp nat
Wildhaus-Alt St.Johann 701 Chlus reg
Wildhaus-Alt St.Johann 703 Mutteli reg
Wildhaus-Alt St.Johann 704 Altstofel reg
Wildhaus-Alt St.Johann 705 Farenboden reg
Wildhaus-Alt St.Johann 707 Schönau reg
Wildhaus-Alt St.Johann 708 Wart reg
Wildhaus-Alt St.Johann 709 Winkfeel reg
Wildhaus-Alt St.Johann 710 Müllerskopf reg
Wildhaus-Alt St.Johann 713 Iltishag reg
Wildhaus-Alt St.Johann 799 Planggen nat

Koordinationsblatt Vorranggebiete Natur und Landschaft – Liste der Trockenwiesen und -weiden V 31

RICHTPLAN SG, August 2018 9



Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Wildhaus-Alt St.Johann 804 Alplikopf nat
Wildhaus-Alt St.Johann 837 Schären nat

Region Wil

Gemeinde Objekt-Nr. Name Bedeutung

Jonschwil 742 Grund nat
Kirchberg 740 Oberschönau reg
Kirchberg 745 Letten reg
Uzwil 739 Halden nat
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Liste der übrigen Naturschutzgebiete
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Gemeinden Örtlichkeit  

Sennwald Bofelstein
Schänis Chüemettler/Federispitz
Kaltbrunn Chüemettler/Federispitz
Wildhaus-Alt St.Johann Nädliger



 



Liste der Lebensräume bedrohter Arten (Schon und Kerngebiete)
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Region St.Gallen-Bodensee

Örtlichkeit Gemeinden Kategorie Ausserdem

Ruertal Degersheim Schongebiet  
(Region St.Gallen-Bodensee und Toggenburg) Neckertal  
Oberes Glatt- und Wissenbachtal Flawil Schongebiet Auengebiet  
 Gossau  regional
Leittobel Waldkirch Schongebiet 
Höhenzug Obergampen Degersheim Schongebiet 
Goldachtobel St.Gallen Kerngebiet Auengebiet  
 Mörschwil  regional
Mutwiler Tobel Gossau Kerngebiet  
(Region St.Gallen-Bodensee und Wil) Niederbüren 
 Oberbüren
Alter Rheinlauf Rheineck   Schongebiet Wasser- und 
(Region St.Gallen-Bodensee und Rheintal)  St.Margrethen  Zugvogelgebiet 
 Thal  Auengebiet regional

Region Rheintal

Örtlichkeit Gemeinden Kategorie Ausserdem

Hohenemser Kurve Diepoldsau Schongebiet 
Sommersberg–Chornberg–St.Anton Altstätten Schongebiet 
Hoher Kasten–Schwamm– Altstätten Schongebiet BLN 1612, 
Hischberg–Eichberg Eichberg   ML420 Fänerenspitz, 
 Oberriet  Kantonales 
   Pflanzenschutzgebiet
Schollenriet Altstätten Schongebiet  
 Oberriet

Region Sarganserland-Werdenberg

Örtlichkeit Gemeinden Kategorie Ausserdem

Hoher Kasten–Schlosswald– Gams Schongebiet   BLN 1612 
Kreuzberghang–Gulmen– Sennwald Kerngebiet  
Simmitobel–Wildhauser Schafberg Wildhaus- 
(Region Sarganserland-Werdenberg Alt St.Johann  
und Toggenburg)    



Örtlichkeit Gemeinden Kategorie Ausserdem

Werdenberger Rheinauen Buchs Schongebiet  
 Sevelen   
 Wartau  
Meienberg–Älpli–Schlawitz– Buchs Schongebiet BLN 1613, 
Voralpsee–Fulfirst–Buchser Malbun Grabs Kerngebiet ML 22 Gamperfin
Räfiserholz–Wartauer Hügelgebiet– Buchs Schongebiet BLN 1613 
Malschüel–Sevelerberg Sevelen Kerngebiet  
 Wartau  
Sarganserländische Rheinauen Bad Ragaz Schongebiet Auengebiet regional 
 Mels Kerngebiet  
 Sargans   
 Vilters-Wangs  
Calfeisental–Taminatal Bad Ragaz Schongebiet  
 Pfäfers Kerngebiet 
Weisstannental–Vermil– Mels Kerngebiet Jagdbanngebiet 
Graue Hörner–Valtnov Vilters-Wangs  
Vilterser Alp Vilters-Wangs Kerngebiet 
Tamons   Mels   Kerngebiet ML319 Riet/Tamons
Foo–Obersiez–Spitzmeilen Flums Schongebiet  
 Mels  
Guscha–Vorderchamm Flums Kerngebiet  
 Mels  
Naserina–Panüöl Flums Kerngebiet 
Melser Hinterberg– Flums Schongebiet BLN 1615 
Flumser Kleinberg Mels  
Schilstal Flums Schongebiet Auengebiet regional 
  Kerngebiet 
Reischibe–Bergwald–Paschga Flums   
 Quarten   
 Walenstadt  
Sennis–Malun–Castilun–Palfries Walenstadt Schongebiet BLN 1613 
 Wartau Kerngebiet 
Unterberg–Gonzenwald–Walserberg Flums Schongebiet BLN 1613 
 Mels Kerngebiet  
 Sargans   
 Walenstadt   
 Wartau  
Murgtal–Chammen Quarten Kerngebiet BLN 1602 
  Schongebiet 
Churfisten Südflanke Amden Kerngebiet BLN 1613 
(Region Sarganserland-Werdenberg Quarten   
und ZürichseeLinth) Walenstadt  

V 31 Koordinationsblatt Vorranggebiete Natur und Landschaft – Liste der Lebensräume bedrohter Arten 

2 RICHTPLAN SG, Januar 13



Region ZürichseeLinth

Örtlichkeit Gemeinden Kategorie Ausserdem

Speer–Schänerberg Amden Schongebiet BLN 1613 
 Gommiswald Kerngebiet  
 Kaltbrunn   
 Schänis   
 Weesen  
Durchschlagen Gommiswald Schongebiet Flachmoore national
Kaltbrunner Riet Kaltbrunn Schongebiet BLN 1416 
 Uznach  Flachmoore national
Burgerwald–Chlosterwald Eschenbach Schongebiet  
 Gommiswald   
 Rapperswil-Jona   
 Schmerikon   
 Uznach  
Goldingerbach–Ranzachtobel Eschenbach Schongebiet  
 Gommiswald   
 Schmerikon   
 Uznach  
Eggwald–Krauern Eschenbach Schongebiet

Region Toggenburg

Örtlichkeit Gemeinden Kategorie Ausserdem

Alpstein Westkette–Stockberg Nesslau Schongebiet BLN 1612 
 Wildhaus- Kerngebiet ML62 Schwägalp 
 Alt St.Johann  ML387 Gräppelen
Barenegg–Chlosteralp–Chräzeren Hemberg Schongebiet BLN 1612 
 Nesslau Kerngebiet 
Speer–Churfirsten Nordabdachung Amden Schongebiet BLN 1613 
(Region Toggenburg und ZürichseeLinth) Ebnat-Kappel Kerngebiet ML 8 Hinter Höhi 
 Nesslau  ML324 Vorder Höhi 
 Wattwil  ML 59 Wolzenalp 
 Wildhaus-  ML 132 Unter  
 Alt St.Johann  Hüttenbüel
Salomonstempel–Allmeindswald Ebnat-Kappel Schongebiet ML 66 Chellen 
 Hemberg Kerngebiet  
 Nesslau  
Rickentobel Wattwil Kerngebiet 
Hörnlibergland–Tweralpspitz Eschenbach Schongebiet BLN 1420 
(Region Toggenburg und ZürichseeLinth) Mosnang Kerngebiet  
 Wattwil  
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Örtlichkeit Gemeinden Kategorie Ausserdem

Köbelisberg–Neutoggenburg Lichtensteig Schongebiet  
 Neckertal   
 Oberhelfen- 
 schwil   
 Wattwil  
Wilkethöhenzug Degersheim Schongebiet  
(Region Toggenburg und St.Gallen-Bodensee) Neckertal Kerngebiet  
 Oberhelfen- 
 schwil  
Jomerbachtal Oberhelfen- Kerngebiet  
(Region Toggenburg und Wil) schwil 
 Lütisburg   
 Neckertal   
 Bütschwil- 
 Ganterschwil  
St.Iddaburg Mosnang Schongebiet  
(Region Toggenburg und Wil) Kirchberg  

Region Wil

Örtlichkeit Gemeinden Kategorie Ausserdem

Sacktobel–Landegg Degersheim Schongebiet  
(Region Wil und St.Gallen-Bodensee) Lütisburg   
 Oberuzwil  
Altbachtobel Kirchberg Schongebiet 
Wildberg–Stutzwald Jonschwil Schongebiet  
 Lütisburg  
Unteres Glattal Flawil Kerngebiet Auengebiet national 
(Region Wil und St.Gallen-Bodensee) Oberbüren   
 Oberuzwil   
 Uzwil  
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Liste der Lebensräume Gewässer/Auen

Region St.Gallen-Bodensee

Örtlichkeit Gemeinden Gewässer Kategorien Ausserdem

Glattobel Tobelmüli Flawil Glatt Auengebiet  
 Gossau  regional 
Ghöggerhütte Niederbüren Thur Auengebiet  
   national 
Goldachtobel Goldach Goldach Auengebiet  
 Mörschwil  national  
 St.Gallen    
 Untereggen   
Steinachtobel Berg Steinach Auengebiet  
 Mörschwil  regional  
 Steinach   
Steinacher Bucht Steinach Bodensee LR Gewässer Wasser- und 
    Zugvogelgebiet
Uferbereich Altenrhein Thal Bodensee LR Gewässer Wasser- und 
    Zugvogelgebiet
Altenrhein Thal Alter Rhein Auengebiet Flachmoor 
   national nat. Bedeutung

Region Rheintal

Örtlichkeit Gemeinden Gewässer Kategorien Ausserdem

Eselschwanz St.Margrethen Alter Rhein Auengebiet  
   regional 

Region Sarganserland-Werdenberg

Örtlichkeit Gemeinden Gewässer Kategorien Ausserdem

Rheinau/Cholau Sevelen Rhein Auengebiet  
 Wartau  national 
Sarelli Bad Ragaz Rhein Auengebiet  
   national 
Görbsbach/Vättis Pfäfers Görbsbach Auengebiet  
   national 
Vättis/Tamina nord Pfäfers Tamina Auengebiet  
   regional 
Schilstal/Sand Flums Schils Auengebiet  
   national 



V 31 Koordinationsblatt Vorranggebiete Natur und Landschaft – Liste der Lebensräume Gewässer/Auen

2 RICHTPLAN SG, September 2019

Örtlichkeit Gemeinden Gewässer Kategorien Ausserdem

Schilstal/Bruggwiti Flums Schils Auengebiet  
   regional 
Weisstannen/Seez Mels Seez Auengebiet  
   regional 
Seeufer Walenstadt Quarten Walensee LR Gewässer  
 Walenstadt    

Region ZürichseeLinth

Örtlichkeit Gemeinden Gewässer Kategorien Ausserdem

Empfindliche Amden Walensee LR Gewässer  
Walenseebereiche Weesen   
Steinenbach Benken Steinenbach Auengebiet  
   regional 
Feldbacher Bucht Rapperswil-Jona Zürichsee LR Gewässer 
Wurmsbacher Bucht, Rapperswil-Jona Obersee LR Gewässer BLN 1406 
Ufer Rapperswil Schmerikon    
Busskirch, Schmerkner 
Allmeind     

Region Toggenburg

Örtlichkeit Gemeinden Gewässer Kategorien Ausserdem

Ampferenboden Nesslau Necker Auengebiet  
   national 
Thur und Necker Bütschwil- Thur Auengebiet  
bei Lütisburg Ganterschwil Necker national 
(Region Toggenburg und Wil) Lütisburg    
 Neckertal    

Region Wil

Örtlichkeit Gemeinden Gewässer Kategorien Ausserdem

Glatt NW Flawil Flawil Glatt Auengebiet  
(Region Wil und Oberbüren  national  
St.Gallen-Bodensee)  Oberuzwil 
 Uzwil   
Thurauen Wil–Weieren Uzwil Thur Auengebiet  
 Wil  national  
 Zuzwil   
Gillhof–Glattburg Oberbüren Thur Auengebiet  
 Uzwil  national  
 Zuzwil   
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Bei den in der Richtplankarte als Lebensraum Gewässer/Aue bezeichneten Fliessge-
wässern, welche in dieser Liste nicht aufgeführt sind, handelt es sich um Abschnitte, 
die naturnah geblieben sind, sich für die Naturverlaichung eignen und/oder fischerei-
liche Raritäten (z.B. Bachneunauge) bergen. Unterlagen stehen beim Amt für Natur, 
Jagd und Fischerei zur Verfügung.
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Liste der Landschaftsschutzgebiete

Region St.Gallen-Bodensee

Örtlichkeit Gemeinden Ausserdem

Lindenberg Gossau  
 Niederbüren  
 Waldkirch 
Glatttal Flawil  
(Region St.Gallen-Bodensee und Wil) Gossau  
 Oberbüren 
Hohfirst–Tannenberg Andwil  
 Gaiserwald  
 Gossau  
 Waldkirch 
Menzeln–Freudenberg–Eggen St.Gallen 
Sittertobel–Drumlinlandschaft Berg  
 Gaiserwald  
 Häggenschwil  
 St.Gallen  
 Waldkirch  
 Wittenbach 
Hudelmoos–Rotzenwil Muolen BLN 1413
Hahnberg–Rüthi–Steinachtobel Berg  
 Mörschwil  
 Steinach 
Schlossweiher–Sennweid– Rorschacherberg  
Eschlen–Hof Untereggen 
Höchi–Fünfländerblick–Wartensee Eggersriet  
 Rorschacherberg  
 Thal 

Region Rheintal

Örtlichkeit Gemeinden Ausserdem

Heldsberg–Rheintaler Hanglagen Altstätten  
 Au  
 Balgach  
 Berneck  
 Eichberg  
 St.Margrethen 
Montlinger Berg Oberriet 



Örtlichkeit Gemeinden Ausserdem

Hueberberg, Chapf, Blattenberg, Altstätten BLN 1612 
St.Valentinsberg Oberriet  
 Rüthi 
Büchel–Bergli Altstätten 
(Region Rheintal und Rüthi  
Sarganserland-Werdenberg) Sennwald 

Region Sarganserland-Werdenberg

Örtlichkeit Gemeinden Ausserdem

Ochsenhag Sennwald BLN 1612
Grabserberg–Studnerberg Grabs BLN 1613
Voralpsee–Meienberg Grabs BLN 1613
Wartauer Hügelgebiet Wartau BLN 1613
Büel–Freundenberg Bad Ragaz 
Porta Romana Pfäfers 
Fluppi-St.Margrethenberg Pfäfers 
Tiergarten Mels BLN 1615
Flums–Kleinberg Flums BLN 1615
Kastanienselve Murg Quarten BLN 1602
Ufergebiet Quinten Quarten BLN 1613
Hangfuss Seeztal Flums BLN 1613 
 Mels  
 Sargans 
Walenstadtberg Walenstadt BLN 1613 

Region ZürichseeLinth

Örtlichkeit Gemeinden Ausserdem

Uferbereich Betlis Amden BLN 1613
Walau–Chlosterweid–Tscherwald Amden BLN 1613
Chapf–Arvenbüel–Leiboden Amden BLN 1613
Höf–Schwarzberg–Hinterberg Amden BLN 1613 
 Weesen 
Biberlichopf–Hanegg–Windegg Schänis BLN 1613
Benkner Büchel Benken 
Schmeriker Allmeind Schmerikon BLN 1406
Uferlandschaft Wurmsbach–Bolligen Rapperswil-Jona BLN 1406
Joner Wald Rapperswil-Jona 
Fuchsenberg–Höcklistein Rapperswil-Jona 
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Region Toggenburg

Örtlichkeit Gemeinden Ausserdem

Schwendisee–Gamserrugg– Grabs BLN 1613 
Chäserrugg Wildhaus-Alt St.Johann  
(Region Toggenburg und 

Sarganserland-Werdenberg)  
Bodenalp Wildhaus-Alt St.Johann BLN 1415
Nesselhalden–Hinterberg Wildhaus-Alt St.Johann BLN 1415
Sonnenhalbriet Nesslau BLN 1415
Halden Hemberg 
Altschwil–Schuflenberg Wattwil BLN 1420
Engelbolgen–Schnidersberg– Mosnang BLN 1420 
Hittingen, Ehratsrick, Hulftegg  
Furt–Spreitenbach Neckertal  
Thurlandschaft Bütschwil-Ganterschwil BLN 1414 
Lichtensteig–Schwarzenbach Kirchberg  
(Region Toggenburg und Wil) Lichtensteig  
 Lütisburg  
 Oberhelfenschwil  
 Wattwil

Region Wil

Örtlichkeit Gemeinden Ausserdem

Dietschwiler Höhe Kirchberg 
Chalchtaren–Auen Kirchberg BLN 1420
Rindal Degersheim  
(Region Wil und St.Gallen-Bodensee) Jonschwil  
 Lütisburg  
 Oberuzwil 
Thurauen Niederbüren Auengebiet national 
(Region Wil und St.Gallen-Bodensee) Niederhelfenschwil  
 Oberbüren  
 Uzwil  
 Wil  
 Zuzwil 





Liste der Geotope
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Region St.Gallen-Bodensee

Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Andwil (Waldkirch) 314 Eisrandlandschaft «Andwiler Moos» reg GL
Berg (Häggenschwil, 74 Drumlinlandschaft «Wittenbach» pot nat GL 
Wittenbach) 
Degersheim 321 Molassekar «Fuchsacker» reg GK
Degersheim (Flawil,  80.2 Urstromtal «Girenmoos-Unterrindal»  reg GL 
Lütisburg, Oberuzwil)  (Abschnitt Botsberger Riet – Oberrindal) 
Eggersriet 57.1 Seelaffe «Unterbilchen» reg EG
Eggersriet (St.Gallen, 6 Goldachdurchbruch «Martinstobel» pot nat GK 
Untereggen)
Flawil 79 Wissenbachschlucht «Egg» reg EG
Flawil 80.3 Urstromtal «Girenmoos-Unterrindal»  reg GL 
  (Abschnitt Girenmoos) 
Flawil (Degersheim,  80.2 Urstromtal «Girenmoos-Unterrindal»  reg GL 
Lütisburg, Oberuzwil)  (Abschnitt Botsberger Riet – Oberrindal) 
Flawil (Gossau) 285.3 Fluvialkomplex «Glatttal»  reg GK 
  (Abschnitt Rüti-Ruine Helfenberg) 
Flawil (Oberbüren,  285.2 Fluvialkomplex «Glatttal»  reg GK 
Oberuzwil)  (Abschnitt Oberglatt-Niederglatt) 
Gaiserwald (St.Gallen) 429.1 Wallmoränenzug «Hafnersberg»  reg EG 
  (nordöstlicher Abschnitt) 
Gaiserwald (St.Gallen) 429.2 Wallmoränenzug «Hafnersberg»  reg EG 
  (südwestlicher Abschnitt) 
Gaiserwald (Waldkirch) 316 Deckenschotter «Hohfirst-Ätschberg» reg GL
Goldach (Horn TG) 1 Goldachdelta «Bodensee» reg EG
Goldach (Mörschwil) 4 Tobelkomplex «Rantel-Blumenegg-Halden» reg GK
Goldach (Mörschwil,  268 Kastental «Goldachtobel» reg GL 
St.Gallen, Untereggen)
Gossau 170 Toteisloch «Rüeggetschwilermoos» reg EG
Gossau 315 Seitenmoränenwall und Epigenese reg GK 
  «Rain-Marstal-Rütiwald»
Gossau 367 Erosionskaverne «Salpeter»  reg EG 
  («Salpeterhöhle») 
Gossau (Flawil) 285.3 Fluvialkomplex «Glatttal»  reg GK 
  (Abschnitt Rüti-Ruine Helfenberg) 
Häggenschwil 388 Umlaufberg «Waldburg» reg EG
Häggenschwil 432 Drumlin «Ruine Neu Ramschwag» reg EG
Häggenschwil 433 Fluvialkomplex «Unter Gerschwil» reg GK
Häggenschwil  74 Drumlinlandschaft «Wittenbach» pot nat GL 
(Berg, Wittenbach) 



Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Häggenschwil (Waldkirch) 431 Fluvialkomplex «Sittertobel» reg GK
Häggenschwil (Waldkirch,  75 Flusslandschaft «Sittertobel» reg GL 
Wittenbach)
Mörschwil 3 Schieferkohlenflöze «Schwärzebach» reg EG
Mörschwil 84 Interstadialserie «Nonnentobel» reg EG
Mörschwil 420 Geröllhorizont «Goldachtobel» reg EG
Mörschwil (Goldach) 4 Tobelkomplex «Rantel-Blumenegg-Halden» reg GK
Mörschwil (Goldach,  268 Kastental «Goldachtobel» reg GL 
St.Gallen, Untereggen)
Mörschwil (Untereggen) 5 Flussaue «Goldachtobel» pot nat EG
Muolen 281 Schmelzwasserrinne reg GL 
  «Winkensteig-Hagenwil»
Muolen 342 Sitterprallhang «Oberegg» reg EG
Niederbüren 155 Horizont mit exotischen Geröllen  reg EG 
  «Hertenbergertobel» 
Niederbüren 156 Wetterkalklinsen «Mutwilertobel» reg EG
Niederbüren (Oberbüren) 157.1 Bentonitlagen «Schoosstobel-Nord» reg EG
Niederbüren (Oberbüren) 157.2 Bentonitlagen «Schoosstobel-Süd» reg EG
St.Gallen 130 Referenzprofil und Typlokalität «Kubel»  reg GK 
  (Sitter-Urnäsch)
St.Gallen 304 Mühlenenschlucht «Mühlegg-St.Georgen» reg GK
St.Gallen 305 Schmelzwassertal reg GL 
  «Freudenberg-Notkersegg»
St.Gallen (Eggersriet,  6 Goldachdurchbruch «Martinstobel» pot nat GK 
Untereggen)
St.Gallen (Gaiserwald) 429.1 Wallmoränenzug «Hafnersberg»  reg EG 
  (nordöstlicher Abschnitt)
St.Gallen (Gaiserwald) 429.2 Wallmoränenzug «Hafnersberg»  reg EG 
  (südwestlicher Abschnitt)
St.Gallen (Goldach,  268 Kastental «Goldachtobel» reg GL 
Mörschwil, Untereggen)
Steinach 379 Steinachdelta «Bodensee» reg EG
Thal 10 Muschelschill-Rippe pot nat EG 
  «Schrönteler» (Bodensee)
Thal 57.2 Seelaffe «Kreienwald» reg EG
Thal 57.3 Typlokalität «Seelaffe» reg EG
Tübach 263 Bändertone und Findlingansammlung reg EG 
  «Chellen»
Untereggen 8 Tobelkomplex «Bettlerentobel» reg EG
Untereggen 306 Eisrandlandschaft reg GL 
  «Altburg – Schloss Sulzberg»
Untereggen 341 Wandentwicklung und Bachumlenkung reg EG 
  «Ger-Langweid»
Untereggen (Eggersriet, St.Gallen) 6 Goldachdurchbruch «Martinstobel» pot nat GK
Untereggen (Goldach,  268 Kastental «Goldachtobel» reg GL 
Mörschwil, St.Gallen)
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Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Untereggen (Mörschwil) 5 Flussaue «Goldachtobel» pot nat EG
Waldkirch 25 Toteisloch «Bergwiesen» pot nat EG
Waldkirch 262 Deckenschotter «Tannenberg» pot nat EG
Waldkirch 437 Malmkalk-Blockhorizont pot nat EG 
  «Bernhardzell»
Waldkirch (Andwil) 314 Eisrandlandschaft «Andwiler Moos» reg GL
Waldkirch (Gaiserwald) 316 Deckenschotter «Hohfirst-Ätschberg» reg GL
Waldkirch (Häggenschwil) 431 Fluvialkomplex «Sittertobel» reg GK
Waldkirch (Häggenschwil,  75 Flusslandschaft «Sittertobel» reg GL 
Wittenbach)
Wittenbach 58 Malmkalk-Blockhorizont «Erlenholz» pot nat EG
Wittenbach (Berg,  74 Drumlinlandschaft «Wittenbach» pot nat GL 
Häggenschwil) 
Wittenbach (Häggenschwil,  75 Flusslandschaft «Sittertobel» reg GL 
Waldkirch)

Region Rheintal

Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Altstätten (Eichberg) 293 Kriechmassenkomplex «Widenbachtobel» reg GK
Altstätten (Rüthi) 105 Dolinenfeld «Kammalp» reg EG
Eichberg (Altstätten) 293 Kriechmassenkomplex «Widenbachtobel» reg GK
Oberriet 63 Kristallhöhle «Kobelwis» reg EG
Oberriet 107 Inselberg «Montlingen»  reg GL 
  («Montlinger Berg») 
Rüthi 104 Klus «Hirschensprung» reg EG
Rüthi (Altstätten) 105 Dolinenfeld «Kammalp» reg EG

Region Sarganserland-Werdenberg

Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Bad Ragaz 240 Nummulitenkalkbrüche «Fluppe» reg EG
Bad Ragaz (Mels, Pfäfers, 19 Hochgebirgs-Glazialkomplex und  pot nat GK 
Vilters-Wangs)  Glarner Hauptüberschiebung  
  «Pizol – Graue Hörner» 
Flums 140 Glazialkomplex «Fursch-Bäll» reg GK
Flums 223 Trias-/Liasabfolge  reg EG 
  «Magerrain-Wissmilen-Spitzmeilen» 
Flums 226 Karstquelle und Rauhwackenkarst reg EG 
  «Schilsquelle»
Flums 257 Bergsturz und Vererzungen reg EG 
  «Chessisteinchöpf»
Flums 353 Glazial- und Karstlandschaft reg GL 
  «Hinteres Schilstal»
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Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Flums 424 Schilsschlucht «Flums» reg GK
Flums (Mels) 188 Verrucano-Rundhöckerlandschaft pot nat GL 
  «Melser Hinterberg –  
  Flumser Kleinberg»
Grabs 16 Karstplateau «Neuenalp» reg GK
Grabs 67 Glaziallandschaft «Voralpsee» reg GL
Grabs 97 Dolinenfeld «Alp Sisiz» reg EG
Grabs 113 Flyschsequenz «Simmitobel» reg EG
Grabs 127 Karstplateau «Garschella» pot nat GK
Grabs 220 Typlokalität «Ritschenkopf» reg EG
Grabs 362 Karsthöhle «Seichbergloch» reg EG
Grabs 368 Schachthöhle «Langwiti» reg EG
Grabs 369 Schachthöhle «Gamsalp» reg EG
Grabs (Wildhaus-Alt St.Johann) 350 Kar- und Karstlandschaft «Churfirsten» pot nat GL
Mels 194 Naturbrücke «Meilen-Schigg» reg EG
Mels 195 Inselberg «Tiergarten» reg GK
Mels 224 Glarner Hauptüberschiebung reg EG 
  «Müliboden»
Mels 229 Erdpyramiden «Baleerenegg» reg EG
Mels 231 Hochgebirgs-Flyschlandschaft reg GL 
  «Ritschli-Heubützli»
Mels 233 Rundhöcker und Typlokalität «Castels» reg GK
Mels 425 Deckenstirn «Garguns» reg EG
Mels 426 Erosionstrichter und Tektonisches Fenster reg GK 
  «Batöni»
Mels (Bad Ragaz, Pfäfers,  19 Hochgebirgs-Glazialkomplex und  pot nat GK 
Vilters-Wangs)  Glarner Hauptüberschiebung  
  «Pizol – Graue Hörner» 
Mels (Flums) 188 Verrucano-Rundhöckerlandschaft pot nat GL 
  «Melser Hinterberg –  
  Flumser Kleinberg»
Mels (Pfäfers) 17 Glarner Hauptüberschiebung pot nat GL 
  «Foostock»
Mels (Sargans) 68 Eisenerzbergwerk «Gonzen» pot nat GK
Mels (Sargans, Vilters-Wangs) 95 Giessenlandschaft «Sarganser Ebene» pot nat GL
Pfäfers 70 Taminaschlucht «Bad Pfäfers» pot nat GK
Pfäfers 71 Tektonisches Fenster «Chrüzbachtobel»  pot nat EG 
  («Vättiser Fensters»)
Pfäfers 88 Gletschertöpfe «St.Peter-Mapragg» reg GK
Pfäfers 94 Stauschotter «Tschenner» reg EG
Pfäfers 142 Höhle «Drachenloch» pot nat GK
Pfäfers 209 Glazialtektonik «Vasön» reg EG
Pfäfers 241 Nummulitenkalkbrüche «Wartenstein» reg EG
Pfäfers 242 Schieferbrüche «Vadura» reg EG
Pfäfers 244 Malmkalkbrekzien «Balmentobel» reg EG
Pfäfers 259 Vererzungen «Gnapper Kopf» reg EG
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Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Pfäfers 276 Hochgebirgs-Glazialkomplex und  reg GK 
  Glarner Hauptüberschiebung 
  «Ringelspitz-Tristelhorn» 
Pfäfers (Bad Ragaz, Mels,  19 Hochgebirgs-Glazialkomplex und  pot nat GK 
Vilters-Wangs)  Glarner Hauptüberschiebung  
  «Pizol – Graue Hörner» 
Pfäfers (Mels) 17 Glarner Hauptüberschiebung pot nat GL 
  «Foostock»
Quarten 18 Verrucano-Kartreppenlandschaft   pot nat GL 
  «Murgseen»
Quarten 180 Typlokalität «Hinterlaui» reg EG
Quarten 182 Murgbachschlucht «Murg» reg EG
Quarten 183 Kupfervererzungen «Gsponwald» reg EG
Quarten 217 Höhlensedimente «Ofenloch» pot nat EG
Quarten 260 Vererzungen «Tobelwald» reg EG
Sargans (Mels) 68 Eisenerzbergwerk «Gonzen» pot nat GK
Sargans (Mels, Vilters-Wangs) 95 Giessenlandschaft «Sarganser Ebene» pot nat GL
Sennwald 11 Gletscherschlifffeld «Grüt» reg EG
Sennwald 62 Bergsturzkegel «Sennwald»  pot nat GL 
  («Sennwalder Bergsturz»)
Sennwald 102 Karstquelle «Mühlbach» reg EG
Sennwald 123 Sax-Schwendibruch «Saxer Lücke» pot nat EG
Sennwald 252 Horizontalhöhle «Alpeel» reg EG
Sevelen 12.1 Schmelzwasserrinne «Valveror» reg EG
Sevelen 12.2 Schmelzwasserrinne «Valcupp» reg EG
Sevelen 13 Erratikerzone «Windegg-Surberg» reg EG
Sevelen (Wartau) 15 Lössterrassen- und Rundhöcker- pot nat GL 
  landschaft «Wartau-Sevelen»
Vilters-Wangs 202 Quelltuffhöhle «Wangser Hinterberg» reg EG
Vilters-Wangs (Bad Ragaz,  19 Hochgebirgs-Glazialkomplex und  pot nat GK 
Mels, Pfäfers)  Glarner Hauptüberschiebung  
  «Pizol – Graue Hörner» 
Vilters-Wangs (Mels, Sargans) 95 Giessenlandschaft «Sarganser Ebene» pot nat GL
Walenstadt 185 Zerrachelung und Erdströme reg EG 
  «Schwarzrüfi»
Walenstadt 237 Rachelkomplex («Badlands»)  reg GK 
  «Castilun-Schwarzrüfi»
Wartau 14 Rheinprallhang «Trübbach-Azmoos» reg EG
Wartau 374 Klufthöhle «Magletsch» reg EG
Wartau (Sevelen) 15 Lössterrassen- und Rundhöcker- pot nat GL 
  landschaft «Wartau-Sevelen»
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Region ZürichseeLinth

Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Amden 40 Strudellöcherserie «Beerenbach» reg EG
Amden 41 Deckenschuppe «Fly» («Flyfalte») pot nat EG
Amden 43 Karstquelle «Rin» pot nat EG
Amden 124 Alpenrandkontakt «Brunegg» pot nat EG
Amden 126 Flyschlandschaft «Flügenspitz» pot nat GL
Amden 412 Alpenrandkontakt «Mättler Höhi» pot nat EG
Amden 435 Wasserfälle «Seerenbach» reg GK
Amden (Ebnat-Kappel,  37 Schichtschuppenlandschaft  pot nat GL 
Nesslau, Schänis)  «Mattstock-Speer» 
Amden (Nesslau) 434 Klippenlanschaft «Fahrenstöckli-Goggeien» reg GL
Eschenbach 129 Bergzerreissung «In den Brüchen» reg EG
Eschenbach 162 Pechkohlenlagerstätte «Echeltschwil» reg EG
Eschenbach 277 Molassedelta «Bodenholz» reg EG
Eschenbach 326.1 Schichtrippenlandschaft  pot nat GL 
  «Jona-Diemberg» 
  (Abschnitt Ermenswil-Diemberg)
Eschenbach (Gommiswald) 327 Eisrandlage «Schmitten» reg GK
Eschenbach 326.2 Schichtrippenlandschaft  pot nat GL 
(Rapperswil-Jona)  «Jona-Diemberg» 
  (Abschnitt Aspwald-Ermenswil)
Gommiswald (Ebnat-Kappel) 377 Dolinenfeld «Tanzboden» reg EG
Gommiswald (Eschenbach) 327 Eisrandlage «Schmitten» reg GK
Gommiswald (Uznach) 21 Schieferkohlenflöze «Böllenbergtobel» pot nat GK
Rapperswil-Jona 22 Referenzlokalität und Naturbrücke pot nat GK 
  «Martinsbrünneli»
Rapperswil-Jona 278 Felskliff «Fuchsenberg» (Zürichsee) reg EG
Rapperswil-Jona 326.3 Schichtrippenlandschaft  pot nat GL 
  «Jona-Diemberg» 
  (Abschnitt Jona-Tägernau)
Rapperswil-Jona  326.2 Schichtrippenlandschaft  pot nat GL 
(Eschenbach)  «Jona-Diemberg» 
  (Abschnitt Aspwald-Ermenswil)
Schänis 372 Karsthöhle «Drachenloch» reg EG
Schänis 373 Überdeckungshöhle «Windegg» reg EG
Schänis 376 Pechkohlenlagerstätte «Rufi» reg EG
Schänis 413 Dolinenfeld «Oberhaghöchi» reg EG
Schänis (Amden,  37 Schichtschuppenlandschaft  pot nat GL 
Ebnat-Kappel, Nesslau)  «Mattstock-Speer» 
Uznach (Gommiswald) 21 Schieferkohlenflöze «Böllenbergtobel» pot nat GK
Weesen 20 Nummulitenkalk-Klippe «Gufler» pot nat EG
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Region Toggenburg

Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Bütschwil-Ganterschwil 23 Glaziallandschaft pot nat GL 
(Kirchberg, Mosnang)  «Müselbach-Grämigen»
Bütschwil-Ganterschwil  29 Neckercanyon « Unteres Neckertal» pot nat GK 
(Lütisburg, Neckertal,  
Oberhelfenschwil)
Ebnat-Kappel 108 Referenzlokalität «Steinbruch Schmidt» reg EG
Ebnat-Kappel 109 Referenzlokalität «Trempel» (Thurufer) reg  EG
Ebnat-Kappel 111 Referenzlokalität «Trempel» (Wintersberg) reg  EG
Ebnat-Kappel (Amden,  37 Schichtschuppenlandschaft  pot nat GL 
Nesslau, Schänis)  «Mattstock-Speer» 
Ebnat-Kappel (Gommiswald) 377 Dolinenfeld «Tanzboden» reg EG
Hemberg 318 Eisrandlandschaft «Telltal» reg GL
Lichtensteig 133 Karrenfeld «Gurtberg» reg EG
Mosnang 26.1 Urstromtal «Dietenwil-Winklen»  reg GL 
  (Abschnitt Mosnang-Winklen)
Mosnang 26.2 Urstromtal «Dietenwil-Winklen reg GL 
  (Abschnitt Aufeld-Mosnang)
Mosnang 26.3 Urstromtal «Dietenwil-Winklen»  reg GL 
  (Abschnitt Dietenwil-Aufeld)
Mosnang 290 Denudationsterrassen-Landschaft reg GL 
  «Gonzenbachtal»
Mosnang 394 Mittelmoräne «Wiesen» reg EG
Mosnang (Bütschwil- 23 Glaziallandschaft pot nat GL 
Ganterschwil, Kirchberg)  «Müselbach-Grämigen»
Mosnang (Kirchberg) 77 Eisrandlandschaft «Mühlrüti-Senis» reg GL
Mosnang (Kirchberg) 324 Epigenese «Hammertobel» reg GK
Neckertal 272 Sackungskomplex «Banholz» reg GL
Neckertal 320 Schmelzwasserdurchbruch «Kubelboden» reg GL
Neckertal 428 Glazialkomplex «St.Peterzell» reg GK
Neckertal (Bütschwil- 29 Neckercanyon « Unteres Neckertal» pot nat GK 
Ganterschwil, Lütisburg,  
Oberhelfenschwil)
Nesslau 110 Versteinerter Wald «Antrüti-Chromen» pot nat EG
Nesslau 112 Referenzlokalität «Egg» reg EG
Nesslau 151 Fossilfundstelle «Steinbruch Dicken» reg EG
Nesslau 246 Bergsturz «Ennetbüel» reg GL
Nesslau 300 Glaziallandschaft «Oberes Luterental» pot nat GL
Nesslau 330 Glaziallandschaft Ijental reg GL
Nesslau 331 Erosionstrichter «Ofenloch» pot nat GK
Nesslau 381 Eisrandkomplex «Feldmoos» reg GK
Nesslau (Amden) 434 Klippenlanschaft reg GL 
  «Fahrenstöckli-Goggeien»
Nesslau (Amden,  37 Schichtschuppenlandschaft  pot nat GL 
Ebnat-Kappel, Schänis)  «Mattstock-Speer» 
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Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Oberhelfenschwil (Bütschwil- 29 Neckercanyon « Unteres Neckertal» pot nat GK 
Ganterschwil, Lütisburg,  
Neckertal)
Wattwil 27 Schmelzwasserdurchbruch «Chrinäuli» reg GL
Wattwil 378 Fossilfundstelle «Risi» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann 44 Schachthöhle «Rauchloch» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann 66 Karmulde «Schwendiseen» reg GK
Wildhaus-Alt St.Johann 138 Höhle «Wildmannlisloch» pot nat EG
Wildhaus-Alt St.Johann 294 Falten- und Schubstrukturen pot nat GL 
  «Wildhuser Schafberg»
Wildhaus-Alt St.Johann 317 Moränenstaffel «Älpli-Chüeboden» reg GK
Wildhaus-Alt St.Johann 343 Moränengirlande «Gmeinwies-Rietegg» reg GK
Wildhaus-Alt St.Johann 344 Versickerungsraum «Hintergräppelen» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann 345 Säntisthurschlucht «Chämmerlitobel» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann 346 Bruchtälchen «Alt Stofel-Breitenalp» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann 347 Karstkomplex «Selunalp» reg GK
Wildhaus-Alt St.Johann 348 Gletscherrandsee «Seelisbüchel» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann 360 Horizontalhöhle «Feierabend» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann 361 Schachthöhle «Köbelis» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann 363 Höhlenlabyrinth «Selun» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann 365 Eingangsschacht «Wart-Donnerloch» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann 375 Eishöhle «Oberscheren» reg EG
Wildhaus-Alt St.Johann (Grabs) 350 Kar- und Karstlandschaft «Churfirsten» pot nat GL

Region Wil

Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Jonschwil (Lütisburg) 80.1 Urstromtal «Girenmoos-Unterrindal»  reg GL 
  (Abschnitt Oberrindal-Unterrindal)
Kirchberg 163.1 Quelltuffe «Au-Nord» reg EG
Kirchberg 163.2 Quelltuffe «Au-Südost» reg EG
Kirchberg 395 Stirnmoräne «Chalchtaren» reg EG
Kirchberg 427 Glazialkomplex «Müselbach» reg EG
Kirchberg (Bütschwil- 23 Glaziallandschaft pot nat GL 
Ganterschwil, Mosnang)  «Müselbach-Grämigen»
Kirchberg (Mosnang) 77 Eisrandlandschaft «Mühlrüti-Senis» reg GL
Kirchberg (Mosnang) 324 Epigenese «Hammertobel» reg GK
Lütisburg (Bütschwil- 29 Neckercanyon « Unteres Neckertal» pot nat GK 
Ganterschwil, Neckertal,  
Oberhelfenschwil)
Lütisburg (Degersheim,  80.2 Urstromtal «Girenmoos-Unterrindal»  reg GL 
Flawil, Oberuzwil)  (Abschnitt Botsberger Riet – Oberrindal) 
Lütisburg (Jonschwil) 80.1 Urstromtal «Girenmoos-Unterrindal»  reg GL 
  (Abschnitt Oberrindal-Unterrindal)
Niederhelfenschwil 24 Quelltuffe «Kobesenmüli» reg EG
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Gemeinde(n) Objekt-Nr. Objektbezeichnung Bedeutung Kat.

Niederhelfenschwil 158.1 Ophiolithreiche Nagelfluh reg EG 
  «Röhrlibadtobel-West»
Niederhelfenschwil 158.2 Ophiolithreiche Nagelfluh reg EG 
  «Röhrlibadtobel-Ost»
Niederhelfenschwil 159 Bentonitlagerstätte «Rengishalden» pot nat EG
Niederhelfenschwil 282 Drumlinplateau «Lenggenwil-Sonnental» reg GL 
(Oberbüren)
Oberuzwil (Degersheim,  80.2 Urstromtal «Girenmoos-Unterrindal»  reg GL 
Flawil, Lütisburg)  (Abschnitt Botsberger Riet – Oberrindal) 
Oberuzwil (Flawil,  285.2 Fluvialkomplex «Glatttal»  reg GK 
Oberbüren)  (Abschnitt Oberglatt-Niederglatt) 
Oberuzwil (Oberbüren) 285.1 Fluvialkomplex «Glatttal»  reg GK 
  (Abschnitt Niederglatt-Oberbüren)
Oberbüren (Flawil,  285.2 Fluvialkomplex «Glatttal»  reg GK 
Oberuzwil)  (Abschnitt Oberglatt-Niederglatt) 
Oberbüren (Niederbüren) 157.1 Bentonitlagen «Schoosstobel-Nord» reg EG
Oberbüren (Niederbüren) 157.2 Bentonitlagen «Schoosstobel-Süd» reg EG
Oberbüren  282 Drumlinplateau «Lenggenwil-Sonnental» reg GL 
(Niederhelfenschwil) 
Oberbüren (Oberuzwil) 285.1 Fluvialkomplex «Glatttal»  reg GK 
  (Abschnitt Niederglatt-Oberbüren) 

Bedeutung: reg  = regional
 pot nat  = potenziell* national
   * Bundesinventar der Geotope von nationaler Bedeutung

Kategorie: EG = Einzelgeotop
 GK = Geotopkomplex
 GL = Geotoplandschaf






